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LEBENSQUALITÄTS-
GEMEINDE GABLITZ
Unsere aktuellen Projekte, Initiativen und Ziele

EDITORIAL

LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER,

es war mir eine besondere Freude anlässlich 
des Muttertages und der sicher von vielen 
geplanten Familenausflüge gemeinsam mit 
den Österreichischen Bundesforsten eine 
Kampagne zu starten, die sehr gut zu un-
serem Motto „Lebensqualitäts-Gemeinde 
Gablitz“ passt. Seit Mai laden die Österrei-
chischen Bundesforste (ÖBf) im Zuge ihrer 
#waldfairliebt-Kampagne dazu ein, auch die 
eigene Beziehung zum Wald spielerisch zu 
testen und dabei die geltenden Fair-Play 
Regeln beim Aufenthalt im Wald aufzu- 
frischen. Neben dem interaktiven Online-
Quiz werden zudem auch eigene kleine 
Schilder der Initiative auf immer mehr ÖBf-
Flächen im Wienerwald an beliebten Wegen 
angebracht, so auch in Gablitz.

Gemeinsam mit den Bundesforsten treten 
wir als Marktgemeinde Gablitz für ein faires 
Miteinander im Wald ein und appellieren 
an alle Waldbesucherinnen und -besucher, 
in unserer schönen Region rücksichtsvoll 
mit der Natur umzugehen. Gerade im  
Wienerwald als stark frequentiertes Naher-
holungsgebiet ist es zum Schutz aller es-
senziell, sich an die Spielregeln zu halten.

Im Rahmen dieser Initiative rufen die Bun-
desforste Waldbesucherinnen und -be-
sucher im Wienerwald mit der Initiative 
#waldfairliebt auf humorvolle Art dazu auf, 
sich ein Bild über ihren Beziehungsstatus 
mit dem Wald zu machen. „Brennt dein Herz 

noch für mich?“ oder „Wie schnell schmeißt 
du gleich alles hin?“ steht darauf beispiels-
weise geschrieben und verweist damit auf 
das richtige und rücksichtsvolle Verhalten in 
der Natur. Das bedeutet, auf Zigaretten we-
gen Waldbrandgefahr verzichten und Müll 
wieder mit nach Hause nehmen. Hunde 
sollen beim Waldspaziergang an die Leine, 
Radfahren ist nur auf gekennzeichneten 
Wegen erlaubt und Übernachten im Wald 
nur mit Zustimmung des Grundeigentü-
mers. Lebenswichtig: Für Gebiete, in denen 
Waldpflegemaßnahmen durchgeführt oder 
Holz geerntet wird, gilt ein temporäres Be-
tretungsverbot (forstliches Sperrgebiet), 
das es zur eigenen Sicherheit unbedingt zu 
beachten gilt. Genießen wir auch im kom-
menden Sommer den Lebens- und Erho-
lungsraum Wald und schauen wir darauf, 
dass er für alle lebenswert bleibt.

Aktive, demenz-
freundliche Region

Im Rahmen unserer Initiative „demenz-
freundliche Region Wir 5 im Wienerwald“ 
habe ich am 25. April einen Expertenvor-
trag zum Thema „Demenz: Erkennen – 
Verstehen – Handeln“ organisiert und ein 
randvoller Gemeinderatssaal hat gezeigt, 
dass das Thema für viele – auch in Gablitz – 
von großem Interesse ist.

Anspruch und Ziel unserer demenzfreund- 
lichen Region ist es, niemanden alleine zu 
lassen. Ob als Betroffene/r oder als 
pflegende/r Angehörige/r. Wir haben mit 

unseren „Bunten Nachmitta-
gen“ in allen Gemeinden der 
Region begonnen, diese  
werden ausgenommen gut 
besucht und alle Gablitzerin-
nen und Gablitzer sind auch 
herzlich zu allen Terminen in 
den Nachbargemeinden ein-
geladen. Das macht unsere 
Kleinregion aus, zusammenar-
beiten und zusammenhalten. 

Bei diesen immer gut besuch-
ten Nachmittagen besteht die 
Möglichkeit für Angehörige 
zur Entspannung und zum 

Austausch, während die oder der demenz- 
erkrankte Angehörige professionell be-
treut wird.
Ein Angehörigenstammtisch dient in der 
Region ebenfalls dem Austausch und der 
Information und mit aller Kraft arbeiten wir 
an der geplanten Tagesbetreuungseinrich-
tung im Gablitzer Kloster.

DIE „DEMENZFREUNDLICHE REGION“ 
IST WESENTLICHER PFEILER DER 
LEBENSQUALITÄT BIS INS HOHE 
ALTER UND DAHER MEIN 
ABSOLUTES HERZENSPROJEKT.

Bausperre wirkt

In der vorletzten Gemeinderatssitzung 
habe ich den Dringlichkeitsantrag für eine 
zumindestens 2-jährige Bausperre im Bau-
land-Kerngebiet gestellt und diese ist dank 
professioneller Vorbereitung sofort, also 
mit Ende März in Kraft getreten. Ich habe 
dazu überwältigend viele positive Rückmel-
dungen bekommen. Auch unser Schritt, 
das strategische Zentrumsprojekt für alle 
Generationen weiter zu entwickeln und 
damit den neuen Hauptplatz mit Gastro-
nomie, Platz für Feste und Märkte und viel 
Grünraum sicherzustellen unterstützen die 
allermeisten Gablitzerinnen und Gablitzer.

Die Bausperre wirkt, wir gewinnen so Zeit 
zu erarbeiten, wie wir die „Kernzone“ – also 
das Gebiet entlang der B1 und das Zen- 
trum in Zukunft entwickeln möchten und 
können unsere Infrastruktur anpassen. Ich 
bin absolut überzeugt, dass es der richtige 
Schritt für Gablitz war.

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, ich 
wünsche Ihnen einen erholsamen Som-
mer in unserer wunderschönen Gablitzer 
Natur. Wenn Sie ins In- und Ausland verrei-
sen, kommen Sie gut wieder zurück.

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 
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Ein spannender Vortrag zu Demenz 
vor vollem Haus am Gemeindeamt



www.gablitz.at    5

Klingender Wienerwald

4    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 2/2023

POLITIK

LIEBE GABLITZER*INNEN,

ein abwechslungsreiches Kunst- und 
Kulturprogramm ist Teil der hohen 
Lebensqualität in unserer Gemeinde 
und darum bin ich sehr froh, dass es 
so viel Engagement gibt, das ich sehr 
gerne mit aller Kraft unterstütze. Auch 
in den vergangenen Wochen war sehr 
viel los und ich habe mich gefreut, so 
viele Gablitzer*innen bei den Veran-
staltungen getroffen zu haben. 

Drei Gemeinden –
drei Musikvereine

Die drei Kapellmeister Franz Lentner, Mauer- 
bach, Joachim Luitz, Gablitz und Philip 
Nischkauer, Purkersdorf luden auch dieses 
Jahr in allen drei Gemeinden zu einem mu-
sikalischen Abend „Klingender Wienerwald“ 
ein. Das Konzertprogramm führte uns von 
Johann Österreicher, Johann Strauß, Josef 
Lanner u.a. zu den Wickingern und der 
Filmmusik von Disney. Unser Pfarrer Mon-
signore Laurent war mit großer Begeiste-
rung dabei. Das gesamte Orchester bekam 
Standing Ovation der Zuhörer*innen.

Die Nonnen rockten 
im 82er Haus

Im Theater 82er Haus rockten die Nonnen, 
um für ihre Mission Geld zu sammeln. 
Nach nun fast 30 Jahren wurde das Pro-
gramm Nonnsense wiederaufgeführt. Viele 
Gablitzer*innen und Gäste aus Wien  

besuchten das Musical und die Vorstellun-
gen waren restlos ausverkauft. Schauen 
Sie doch immer wieder in das Programm 
des Theater 82er Haus, es ist für alle etwas 
dabei, von jung bis alt, von Kabarett bis 
Musical. Schön, dass wir das Theater vor 
der Haustüre in Gablitz haben.

Dorffest 2023

Unsere Dorffestplanungen sind abge-
schlossen! Nun brauchen wir nur noch 
schönes und sonniges Wetter! Wir starten 
am Nachmittag mit Benni Barfuß für unsere 
Kinder und unser 1. Gablitzer Musikverein 
startet musikalisch unser Dorffest. Bei 
Einbruch der Dunkelheit wird die Band 
OMX von der Bühne rocken. Rund um die 
musikalischen Einlagen sorgen unsere 
Vereine für Ihr leibliches Wohl mit Speisen 
und Getränken. 

WIR BEGINNEN UM 16 UHR IN DER
HAUPTSTRASSE UND FREUEN UNS 
SCHON JETZT AUF IHREN BESUCH

Im Mai starteten wir mit einer 
neue Konzertreihe in Gablitz

„Die Ersten und das Einzigartige“
Unter dem Motto „Die Ersten und das 
Einzigartige“ starteten wir in die neue 
Konzertreihe in Gablitz. Zusammen er-
lebten die Besucher*innen in unserer 
Pfarrkirche, wie Joseph Haydn und Wolf-
gang Amadeus Mozart ihr Schaffen für 
die Gattung Streichquartett begannen. 

Als Höhepunkt des Abends hörten die 
Gäste das erste und einzigartige Klarinet-
tenquintett von Mozart.

Wiener Dom Quartett

Das Wiener Dom Quartett wurde 2015 aus 
Mitgliedern des Wiener Domorchesters 
gegründet. Die vier Musiker sind alle lang-
jährigen Mitglieder des Domorchesters der 
Wiener Dommusik.
Dabei ist die erste Geige mit dem Kon-
zertmeister der Dommusik Wang-yu Ko 
besetzt, die drei anderen Mitglieder des 
Quartetts sind jeweils Stimmführer ihrer 
Instrumentengruppe. Das Ensemble hat 
sich das Ziel gesetzt, Kammermusik vor 
allem im Stephansdom, aber auch in ver-
schiedenen anderen, sakralen Räumen zu 
pflegen.
Die freien Spenden dieses Konzerts kamen 
dem Verein „Gablitz Hilft“ und der Caritas 
Gablitz zugute.

Liebe Gablitzer*innen, ich hoffe, dass wir 
uns auf einer der nächsten Veranstaltun-
gen in Gablitz sehen. Damit wünsche ich 
Ihnen einen erholsamen Sommer und al-
len Kindern und Jugendlichen einen guten 
Ferienstart!

Alles Liebe,
Ihre Vizebürgermeisterin
Manuela Dundler-Strasser

KULTURELL IST IMMER 
VIEL LOS IN GABLITZ

Musical Nonnsense im 82er Haus Wiener Dom Quartett
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POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

endlich ist die kalte Jahreszeit vorbei 
und der Sommer wieder da. Ich bin 
davon überzeugt: Dieser Sommer wird 
auch heuer wieder sportlich und pro-
duktiv zugleich. Denn im Jugend- und 
Sport-Bereich haben wir einiges vor!

Beach Cup

Am Samstag, dem 12. August, ist es wieder 
so weit: Der Wienerwald Beach Cup macht 
wieder in Gablitz halt! Spannende Spiele, 
coole Musik und jede Menge Action war-
ten auf dich. 
Letztes Jahr verzeichneten wir einmal mehr 
einen Teilnehmerrekord. Kein Wunder, 
denn mit unserem erst 2022 eingeweihten 
zweiten Volleyballplatz macht das Spielen 
gleich doppelt Spaß. 
Sei auch du heuer dabei und melde dich 
gemeinsam mit einem/r Spielpartner/in an. 
Infos dazu findest du auf www.wwbc.at. 
Wir freuen uns auf dich! 

NÖ-Challenge

Die Niederösterreich-Challenge motiviert 
unzählige Gablitzerinnen und Gablitzer je-
des Jahr dazu, aktiv und fit zu sein. Dabei 

werden mit dem Smartphone aktive Minu-
ten aufgezeichnet, welche in eine Gablitz- 
und NÖ-weite Wertung fließen. 

Letztes Jahr wurden in Gablitz dabei aber-
mals alle Rekorde gebrochen. Außerdem:  
Die drei sportlichsten Niederösterreicher-
*Innen waren Gablitzer*Innen. 

SEI AUCH HEUER WIEDER MIT DABEI!
AM 1. JULI GEHT ES LOS. 
ANMELDEN KANNST DU DICH 
SCHON AB 12. JUNI. 

Auch heuer werden wir wieder eine Gab-
litz-weite Wertung mit eigenen Preisen 
organisieren, welche Stand Redaktions-
schluss allerdings noch nicht feststehen. 
Mehr Infos findest du auf www.noechal-
lenge.at und zeitnah in der Gablitzer-Fa-
cebookgruppe sowie auf Plakaten. 

Radfahren und gewinnen

Eine weitere, coole Möglichkeit sich im 
Sommer fit zu halten ist die Aktion „Nieder-
österreich radelt“. Dabei geht es, ähnlich 
wie bei der NÖ-Challenge, darum, aktive 
Minuten mit dem Smartphone aufzuzeich-
nen. Hier zählen allerdings nur sportliche 

Minuten auf dem Fahrrad. Ebenso gibt es 
eine Gemeinde- und Landesweite Wertung. 
Die Aktion läuft noch bis Ende September 
und auch hier hast du die Chance auf tolle 
Preise, wie beispielsweise E-Bikes. Mehr Infos 
dazu findest du auf www.noe.radelt.at.

Skaterplatz-Feedback

In der letzten Ausgabe habe ich über die 
Renovierungspläne unseres Skater-Plat-
zes berichtet und einen Aufruf gestartet.  
Vielen Dank für euer zahlreiches Feedback! 
Eure Ideen zu den von euch gewünschten 
Geräten helfen uns sehr bei der Planung 
unseres zukünftigen Platzes. Denn wichtig 
ist uns, dass besonders diejenigen mitent-
scheiden dürfen, die den Skater-Platz am 
häufigsten nutzen werden.

Mit euren Rückmeldungen geht es für uns 
jetzt an die Umsetzung! Zum genauen 
Zeitplan kann ich Stand Redaktionsschluss 
leider noch keine Auskunft geben, auch 
weil die Liefersituation bei einigen Firmen 
derzeit schwierig ist. Dennoch freue mich 
schon auf unseren neuen Skater-Platz und 
hoffe, diesen gemeinsam mit euch noch 
heuer eröffnen zu dürfen! 

Fragen oder Anliegen?

Wenn du Fragen oder Anliegen zu einem 
Jugend- oder Sport-Thema in Gablitz hast: 
Melde dich gerne jederzeit bei mir. Ich 
freue mich immer über deine Anregungen 
und neuen Ideen. Schreibe mir dazu ein-
fach eine E-Mail an robin.auer@gmx.at.

Beste Grüße und alles Gute,
Robin Auer
GGR für Jugend und Sport

SPORTLICHER 
GABLITZER SOMMER

Der erfolgreiche Wienerwald Beach Cup macht wieder Station in Gablitz
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POLITIK

NACHTRAGSVORANSCHLAG 2022
LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER!
 

Ab 1.9.2023 gibt es die landes-
weite Vorgabe, dass die Kinder-
betreuung (ab 1 Jahr bis 2 ½ 
Jahre) in NÖ vormittags gratis 
anzubieten ist. Vom Land NÖ 

erhalten ab September die Gemeinden  
€ 375,10 pro Kind pro Monat für die Zeit 
von 7:00 bis 13:00 Uhr. 
Wie bisher ist es uns in Gablitz besonders 
wichtig, auch in Zukunft die bestmögli-
che Betreuung der Kinder sicherzustellen. 
Durch die „Gablitzer Zwergerl“ bieten wir 
in Gablitz schon seit Jahren Betreuung für 
Kinder ab dem ersten Lebensjahr, und zum 
Unterschied zu anderen Gemeinden gibt es 
in Gablitz keine Wartelisten. Durch die ab-
geschlossene Planung der Erweiterung des 
Kindergartens in der Kirchengasse bereiten 
wir uns auf die Umsetzung der NÖ Kin-
derbetreuungsinitiative vor. Die „Gablitzer 
Zwergerl“ sind weiter für die Betreuung der 
kleinsten Gablitzerinnen und Gablitzer da.
 
In der letzten Gemeinderatssitzung wur-
den folgende Anpassungen einstimmig 
genehmigt:
• Tägliche Schließzeit um 16:00 Uhr (statt 

bisher 15:00 Uhr)
• Einführung einer Kaution in Höhe von  

€ 130,00 bei Zusage des Platzes durch 
die Gemeinde für mehr Planungssicher-
heit – diese wird bei Inanspruchnahme 
rückverrechnet

• Verrechnung des max. verrechenbaren 
Elternbeitrag (zurzeit € 180,--) für Nicht-
Gablitzer-Kinder

• Jährliche Indexanpassung per 1.9. gemäß 
VPI ab dem Jahr 2024 bis zur Höhe des 
dann geltenden max. verrechenbaren  
Elternbeitrag (zurzeit € 180,--).

Nachtragsvoranschlag 2023
Der NVA enthält Anpassungen aufgrund 
des Rechnungsabschlusses 2022, neue 
Projekte und (geringfügige) Anpassungen 
der Ertragsanteile und Abgaben ans Land, 
die sich aus der verspäteten Berechnung 
der Einwohnerzahl von Statistik Austria  

ergeben haben. Da wir einen höheren 
Überschuss als budgetiert in 2022 erwirt-
schaftet haben, sind auch heuer keine 
Darlehensaufnahmen notwendig. Das ist 
uns besonders wichtig, damit unser Budget 
wie in den vergangenen Jahren für die Zu-
kunftsentwicklung in Gablitz gerüstet ist.
 
Der Ergebnisvoranschlag 2023 er-
gibt, dass die Summe der Erträge von 
€ 12.051.900 (VA 2023: €  12.182.600) 
die Summe der Aufwendungen von  
€ 12.702.700 (VA 2023: € 12.793.800) 
nicht übersteigt. Das daraus resultierende 
Nettoergebnis von -€ 650.800 (VA 2023: 
-€ 611.200) wird durch das Auflösen der 
Haushaltsrücklage ausgeglichen und es 
liegt daher ein Nettoergebnis von Null  
(VA 2023: Null) vor. Der Substanzerhalt ist 
gewährleistet.
 
Der Finanzierungsvoranschlag weist 
in der operativen Gebarung einen posi-
tiven Saldo von €  949.200 (VA 2023:  
€ 945.300) auf. Die Gebarung für die  
Investitionen beträgt abzüglich des Kapi-
taltransfers (€ 240.600 Rücklage FF-Fahr-
zeug) -€ 2.228.000 (VA 2023: -€ 2.977.000). 
Nach Abzug der operativen Gebarung 
ergibt sich ein Nettofinanzierungssaldo 
von -€ 1.278.800 (VA 2023: -€ 2.031.700) 
Nach Abzug der Darlehensrückzahlungen 
verbleibt ein negativer Geldfluss von - 
€ 1.646.100 (VA 2023: -€ 1.699.000),  
welcher durch den positiven Geldfluss per 
31.12.2022 abgedeckt ist.
 
Darlehen – Rückzahlung
Die Rückzahlungen von Darlehen inkl. Zin-
sen abzüglich der Zinsenzuschüsse des 
Landes belaufen sich auf netto € 367.300. 
Neue Darlehensaufnahmen sind nicht 
erforderlich (VA  2023: €  700.000). 

Der Schuldenstand wird per 
31.12.2023 € 3.437.800 betragen.
 
Auszugsweise – Projekte und 
Instandhaltungen 2023
Folgende Projekte und Instandhal-
tungen haben wir budgetiert:

• Feuerwehr – neues Einsatzauto
• Regenwasserkanal – Sanierung
• Kläranlage – Planung der Erweiterung
• Bauhof – Ausbesserungen der Feuchtig-

keitsschäden am Gebäude Bauhof und 
Photovoltaikanlage

• Volksschule – Wärmepumpe und Photo-
voltaikanlage

• Gemeindeamt – Photovoltaikanlage
• Gewerbehof – Photovoltaikanlage
• SV Gablitz – Heizungsumstellung und
 Photovoltaikanlage (als Subvention)
• Skaterplatz – neue Elemente
• Tennis – Padel Court 
• Straßen – Instandhaltung
• E-Bike Boxen – weitere drei Boxen 
 in Purkersdorf
 

Ankündigung der Regierung – 
Gebührenerhöhungsstopp

• Die Bundesgebühren werden eingefro-
ren, damit leistet der Bund seinen Bei-
trag zur Inflationsdämpfung. Insgesamt 
betrifft der Gebührenstopp alle Einga-
ben und Schriften (z.B. Zulassungen 
KFZ, Führerscheine, Reisepässe, Per-
sonalausweise, Baubewilligungen) an 
sämtliche Behörden und beliehene Un-
ternehmen (auch Landesbehörden und 
Gemeinden, Zulassungsstellen etc.), die 
im Gebührengesetz 1957 geregelt sind. 
Die seit 2010 insgesamt erwirkte Entlas-
tung beträgt € 130 Mio.

• Ein Teil der Gewinnabschöpfung im 
Energiebereich soll für Länder und Ge-
meinden bereitgestellt und für direkte 
inflationsdämpfende Maßnahmen bei 
administrierten Preisen (z.B. Gebühren-
senkung/Stopp) herangezogen werden.

Auch in Gablitz werden wir die Vorgaben 
des Landes NÖ und den uns zugeteilten 
Betrag vom Land NÖ entsprechend um-
setzen. Bereits im letzten Jahr haben wir 
notwendige Erhöhungen unter der Inflati-
onsrate vorgenommen, um die Gablitzer 
Bevölkerung nicht zu sehr zu belasten. 
Auf diesem Weg werden wir in Gablitz 
auch weiter gehen. Wir wirtschaften wie 
ein verantwortungsvoller Haushalt, planen 
für die kommenden Jahre vor und können 
dadurch unsere Gebühren für alle Bürge-
rinnen und Bürger auf dem niedrigst mög-
lichen Niveau halten.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer!
 
Ihre
Ingrid Schreiner
GGRin für Finanzen & Wirtschaft
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Betreuungsmöglichkeit  Elternbeitrag Elternbeitrag
ab 1.9.2023 bis 13 Uhr bis 16 Uhr
3 Tage/Woche p.m. € 0,00 € 114,87
4 Tage/Woche p.m. € 0,00 € 122,20
5 Tage/Woche p.m. € 0,00 € 130,00



8    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 2/2023 www.gablitz.at    9

LIEBE GABLITZERINNEN,
LIEBE GABLITZER,

wir suchen noch Begleitungen für den ge-
planten SchulGeh-Bus! 
Denn, unsere Gemeinde plant an der Ini-
tiative SchulGehBus teilzunehmen. Was 
bedeutet das konkret? Ein SchulGehBus ist 
eine Gruppe von Kindern, die auf einer be-
stimmten Wegstrecke, zu bestimmten Uhr-
zeiten, begleitet von einer Aufsichtsperson, 
gemeinsam zur Schule geht. Diese folgt  
einer vereinbarten Route und holt die  
Kinder zu den angegebenen Zeiten an  
abgesprochenen und entsprechend be-
schilderten Haltestellen ab.

In ihrer Rolle als „SchulGehBus-Chauffeu-
rInnen“ machen die Begleitpersonen die 
Kinder auf kritische Punkte entlang der 
Wegstrecke aufmerksam und trainieren 
verkehrssicheres Verhalten. Nach eini-
ger Zeit sind die Kinder in der Lage, den 
Schulweg selbst zurückzulegen. Ziel ist es, 
dass die Gruppe bestehen bleibt und die 
Kinder selbstständig miteinander in die 
Schule gehen.

„Der SchulGehBus sorgt für einen sicheren 
und klimafreundlichen Schulweg. Auf diese 
Weise zur Schule zu kommen ist darüber 
hinaus noch gesund, macht Spaß und wirkt 
dem steigenden Hol- und Bringverkehr vor 
den Schulen entgegen. Gerade diese gut 
gemeinten Fahrten der Eltern-Taxis sorgen 
nämlich vor Schulen für höheres Gefah-
renpotential.
Mit dem SchulGehBus lernen und üben die 
Kinder noch dazu für die Zukunft wichtige 
Verhaltensregeln im Straßenverkehr einzu-
halten, um auch später alleine die richtigen 
Entscheidungen zu treffen“.

VORTEILE 
VOM SCHULGEHBUS

Bewegung an der frischen Luft tut gut und 
hilft beim Lernen. Wissenschaftliche Un-
tersuchungen ergaben ganz klar: Kinder, 
die zu Fuß unterwegs sind, haben bessere 
Lernergebnisse!

•  Verringerung des Verkehrs rund um 
die Schule, Erhöhung der Verkehrs-
sicherheit 

•  Förderung der selbstständigen Mobi-
lität und somit des Selbstvertrauens 
der Kinder

•  Entlastung der Eltern
•  Umwelt und Klima werden geschont
•  Gemeinschaftserlebnis 
•  Freundschaften entstehen
•  Kostenloses Angebot, das Spaß macht

Es wären 5 SchulGehBusse (Gruppen) aus 
verschiedenen Siedlungsbereichen ge-
plant, in denen auch noch „Haltestellen“ 
(Treffpunkte) definiert werden. Die Grob-
planung hat bereits in ersten Gesprächen 
mit dem Elternverein und der Volksschule 
begonnen.

Wir wollen mit Beginn des neuen Schul-
jahres im September 2023 starten. Da-
für wird aber Ihre Hilfe und Unterstüt-
zung benötigt – als Begleitperson:

Begleitpersonen sollten an mindestens 2 
Tagen die Woche oder gerne auch mehr in 
der Früh zur Verfügung stehen. Eine polizei-
liche Einweisung setzt die Tätigkeit voraus. 

Ein 2-stündiger Kurs der AUVA steht noch 
zur Diskussion und würde Folgendes be-
inhalten:
Das entwicklungspsychologische Erleben 
des Verkehrsgeschehens von Volksschul-
kindern wird beleuchtet und die sich da-
raus ergebenden Erklärungsmuster für 
kindliches Verhalten im Verkehr vorge-
stellt, wodurch das Bewusstsein Erwachse-
ner geschärft werden soll. Darüber hinaus 
werden Handlungshilfen erarbeitet. 

Der Kurs für Volksschulpädagogen sowie 
Eltern von Volksschulkindern setzt auf 
Bewusstseinsbildung, da Erwachsene im 
Straßenverkehr eine Vorbildrolle für Kinder 
einnehmen. Die Teilnehmenden lernen, 
dass Kinder keine kleinen Erwachsenen 
sind und sie den Verkehrsraum dement-
sprechend auch anders wahrnehmen. 
Andererseits erhalten sie Tipps und Tricks, 
um die Kinder optimal auf die sichere Teil-
nahme am Straßenverkehr vorzubereiten.

Schulwegsicherung–Versicherung 
(analog der von Schülerlotsen):

•  Als Nachweis der Befähigung zur Beglei-
tung/Schulwegsicherung erhalten die 
Begleitpersonen wie die Schülerlotsen/ 
Schulwegpolizisten einen Ausweis von 
der Behörde.

•  Ebenso besteht eine Haftpflicht- und Un-
fallversicherung über die NÖ-Versiche-
rung für die Tätigkeit.

•   Die Prämien für beide NV-Versicherun-
gen übernimmt das Land Niederöster-
reich. Damit alle Begleitpersonen ver-
sichert werden können, erstatten alle 
Schulen der Bildungsdirektion Meldung.

•   WICHTIGER HINWEIS: Die Verantwor-
tung für die Kinder beim Zurücklegen 
des Weges zwischen dem Zuhause und 
der Schule bleibt in vollem Umfang bei 
den Eltern. Auch die Versicherung (Haft-
pflicht/Unfall) ist Sache der Eltern. Die 
Kinder werden den SchulGehBus-Be-
gleitpersonen analog einer Einladung zu 
einer Geburtstagsparty anvertraut. 

HABEN SIE DARAN INTERESSE? 

Dann melden Sie sich bitte am Gemein-
deamt unter 02231/63466-131 (Frau 
Hasiber) vor oder auch direkt bei mir, 
unter marcus.richter@chello.at.

POLITIK

SchulGehBus für unsere 
Volksschulkinder 
BEGLEITUNG NOCH GESUCHT!

SchulGehBus
Gemeinsam sicher zur Schule

Gemeinsam sicher zur SchuleSchul
GehBus

Gemeinsam sicher zur Schule
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In vielen Städten und Gemeinden Niederösterreichs sind die nextbikes nicht mehr weg-
zudenken. Und viele Kunden, die nextbike für sich entdeckt haben, möchten im Alltag 
nicht mehr auf den Service verzichten. 60.000 Menschen haben sich schon registriert 
und nutzen das weit verbreitete Angebot.
Das allseits beliebte Radverleihsystem nextbike steht seit 20. März wieder zur Verfügung. 
Bitte nützen Sie diese Möglichkeit, ein Fahrrad günstigst zu entleihen. An unserem Ver-
leihstandort beim Park&Ride Parkplatz gegenüber dem Gemeindeamt warten vier Leih-
räder zum Ausleihen und Losradeln.

Mit Saisonstart am 20. März gilt der neue Landestarif mit folgenden 
Tarifbestimmungen:
• Die ersten 30 Minuten sind immer frei in ganz NÖ, danach
• € 1 / 30 min
• € 15 / 24 h

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr 
Ing. Marcus Richter
GGR für Mobilität- und Soziales

nextbike
TARIFE:

€ 1 pro 30 min. bzw.
€ 15 für 24 Std.

Neue Tarife für das 
Radverleihsystem nextbike 

Weitere Infos zum Ausleihen 
finden Sie unter:
www.nextbike.at/de/
niederoesterreich/information
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LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

neben dem Auftakt zum Gablitzer  
Klimaplan, über den Sie in dieser Aus-
gabe in einem separaten Beitrag lesen 
können, konnten in den letzten Wo-
chen auch beim Naturschutz Projekte 
erfolgreich abgeschlossen werden – 
insbesondere beim Schutz der Gab-
litzer Grünflächen ist hier ein Meilen-
stein gelungen.

Bäume & Grünflächen 
besser schützen

Bäume, Pflanzen und Grünflächen im 
öffentlichen Raum sind die Visitenkarte 
einer Gemeinde. Gleichzeitig steht das 
öffentliche Grün durch Streusalz, Abgase, 
Klimaerhitzung, Versiegelung, Baustellen 
oder fehlende Pflege unter Druck. Um das 
wertvolle Grün besser zu schützen, wurde 
seit über einem Jahr bereits an neuen Re-
geln gearbeitet. Nun konnte der Prozess 
abgeschlossen werden, sodass es jetzt ein 
neues Baum- und Bepflanzungskonzept 
für die Gemeinde gibt.

Mir war es ein großes Anliegen, dass die 
Gemeinde nicht nur auf die Optik von 
Pflanzen, sondern systematisch auch auf 
andere Aspekte achtet. Gekaufte Pflan-
zen sollen mit der Klimaerhitzung zurecht 
kommen, bestenfalls heimisch sein und 
einen Wert für Insekten und Vögel haben. 
Außerdem wurde die Baumpflege auf den 
neuesten Stand gebracht und festgehal-
ten, dass nach der notwendig geworde-
nen Entfernung eines Baumes als Ersatz 
ein Neuer nachgepflanzt werden muss. 
Damit im Zuge von Bauarbeiten keine öf-
fentlichen Grünflächen und Bäume mehr 
beschädigt werden, wurde zudem eine 
Baumschutz-Verordnung entworfen. Alle 
Neuerungen wurden in Abstimmung mit 
Expert:innen aufgesetzt. 

Mit naturnahen Grünflächen, einer durch-
dachten Pflanzenauswahl und fachgerech-
ten Pflege stellen wir sicher, dass die vielen 
positiven Aspekte von Pflanzen ineinander-
greifen und nachhaltig für mehrere Gene-
rationen bestehen bleiben. Denn Pflanzen 

sehen nicht nur schön aus, sondern sie rei-
nigen die Atemluft, kühlen die Umgebung 
ab und bieten Tieren dringend gebrauchte 
Nahrung und Lebensraum. Jetzt geht es da-
rum, die neuen Regelungen auch tatsäch-
lich in Umsetzung zu bringen und darauf 
zu achten, dass die Empfehlungen der 
Expert:innen eingehalten werden. 

Bitte achten auch Sie darauf, dass unser 
wertvolles Grün erhalten bleibt! Leider 
kam es in den letzten Monaten zu einigen 
Vorfällen, wo durch unachtsame Manöver 
Pflanzen und Baumsetzlinge ausgerissen 
oder von falsch geparkten Autos nieder-
gefahren wurden. 

Gablitz zum Schmetterlings-
paradies machen

Am Gablitzer Gemeindeamt gab es im Früh-
ling wieder eine bunte Blumenmischung 
zur freien Entnahme für alle Bürger:innen. 
Der Hintergrund: auch dieses Jahr rief Gab-
litz gemeinsam mit der NÖ-Umweltbewe-
gung „Natur im Garten“ zu einer Förderak-
tion zum Schutz der Insekten auf. Während 
bisher Bienen im Fokus standen, stand 

2023 ganz im Zeichen der Schmetterlinge. 
Denn Schmetterlinge und Falter sind mit 
ihrer Farbenpracht nicht nur wunderschön, 
sondern auch wichtige Bestäuber, die es 
zu schützen gilt. Ihre Bedeutung von der 
Raupe zum Falter wird oftmals für unser 
Ökosystem unterschätzt, bei rund 4.000 
Schmetterlingsarten in Österreich sind 
mehr als die Hälfte gefährdet. 

Ich bedanke mich daher bei allen gärtnern-
den Gablitzer:innen, die mit der Pflege 
insektenfreundlicher Pflanzen einen Bei-
trag dazu leisten, dass ausreichend Nah-
rung und Lebensraum  für die wichtigen 
Bestäuber zur Verfügung steht. 

Grünflächen Patenschaften

Durch eine Initiative aus dem Naturschutz-
ausschuss hat jede Person die Möglichkeit, 
eine Pflegepatenschaft für das öffentliche 
Grün einzugehen. Garteln auch Sie mit! 

Was bedeutet das?
Grünflächen-Paten und Patinnen gehen mit 
der Gemeinde eine Vereinbarung ein und 
kümmern sich um eine Grünfläche ihrer 
Wahl durch Bepflanzung und/oder Pflege. 
Falls Sie bereits bisher mit viel Engagement 
einen Grünstreifen gepflegt haben, können 
Sie dies mittels Patenschaft absichern und 
rechtens machen. 

Warum gibt es diese Aktion?
Viele öffentliche Grünflächen bestehen 
aktuell aus reinen Rasenflächen ohne  
großem ökologischen Wert. Daher haben 
alle Gablitzer:innen nun die Möglichkeit 
die Gemeinde in der Grünpflege zu unter- 

NEUES AUS DEM AUSSCHUSS 
FÜR NATUR- & KLIMASCHUTZ

POLITIK

Fo
to

: ©
 K

ur
t S

om
m

er



10    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 2/2023 www.gablitz.at    11

stützen und selber bunte Akzente im 
öffentlichen Raum zu setzen, über die 
sich insbesondere Insekten freuen  
werden. Gleichzeitig gibt es aber auch viele 
Gablitzer:innen, die bereits jetzt ihre  
Vorgärten gestalten. Allerdings immer im 
Ungewissen, ob das tatsächlich erlaubt ist. 

Wie werde ich Pate oder Patin?
Um eine Patenschaft einzugehen, ist eine 
Vereinbarung über die Art und Weise der 

Pflege mit der Gemeinde abzuschließen. 
Am besten Sie melden sich direkt beim 
Gemeindeverantwortlichen Harald Frei-
stetter unter bauhof@gablitz.gv.at bzw.  
02231/66 905. 

Auf der Suche nach der schönsten 
Grünfläche
Dieses Jahr starten wir als Dankeschön 
für alle Pat:innen mit einem Patenschafts-
Wettbewerb, bei der wir die Grünflächen 

in den Fokus rücken wollen. Für die drei 
schönsten, gepflegten Grünflächen im  
öffentlichen Raum werden Gutscheine als 
Preis vergeben. 
Garteln auch Sie mit und melden sich bei 
der Gemeinde!

Danke für Ihr Engagement! 

Florian Ladenstein, MSc.
GGR für Natur- & Klimaschutz

Im Frühling sieht man sie in Gablitz 
überall strahlend gelb blühen: 

Ein frühzeitiger Farbklecks, der erfreut. Die 
zahlreichen Blüten der Pflanze täuschen je-
doch: sie produzieren weder Pollen noch 
Nektar für Insekten. Für Bienen und 
Schmetterlinge ist die Forsythie daher unin-
teressant. Ganz im Gegensatz zu anderen 
Frühblühern wie der Felsenbirne oder der 
Kornelkirsche, die Insekten reichlich Nah-
rung bieten. 
Die Forsythie ist aber nicht die einzige 
„Trend”-Pflanze, die uns glauben lässt, der 
Natur mit einer Pflanzung etwas Gutes zu 
tun. Zu den wertlosen Pflanzen zählen eben-
falls alle Pflanzen mit gefüllten Blüten, wie 
beispielsweise viele Geranien und Rosen.  

Bei diesen sind Pollen und Nektar - falls 
überhaupt vorhanden – durch die hohe An-
zahl an Blütenblättern nicht mehr frei zu-
gänglich für Insekten. 

Die Liste an wenig wertvollen Pflanzen ist 
länger als man denkt, wer auf Nummer si-
cher gehen möchte, sollte daher vor dem 
Kauf bei der Gärtnerei direkt nach dem öko-
logischen Wert fragen. Viele heimische 
Pflanzen schneiden hier grundsätzlich deut-
lich besser ab als nicht-heimische Alternati-
ven. So kann sichergestellt werden, dass die 
Pflanzen nicht nur das Auge, sondern auch 
die Insektenwelt erfreuen. 

KLIMA TIPP #8
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Nicht alles was blüht, ist auch wertvoll
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LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER

Würden alle Menschen so 
leben wie wir in Öster-
reich, wären bereits am 
6. April die jährlich zur 
Verfügung stehenden 

Ressourcen aufgebraucht gewesen. Der 
„Erdüberlastun gstag” zeigt den dringenden 
Handlungsbedarf in Österreich auf, denn 
oft kritisierte Länder wie China schneiden 
im Vergleich sogar besser ab.

KLIMASCHUTZ SICHERT ALLEN 
EIN GUTES LEBEN FÜR 
DIE ZUKUNFT AB

Die Heizung umzustellen, reduziert nicht 
nur Heizkosten, sondern ist konkreter Kli-
maschutz. In so gut wie allen Lebensberei-
chen gibt es derartige Ansatzpunkte, natür-
lich auch für die Gemeinde selbst. Deshalb 
arbeiten wir als Gemeinde nun an einem 
Klimaplan. Denn nur mit klaren Zielen und 
konkretem Konzept können wir in Gablitz 
den Klimaschutz treffsicher vorantreiben.

Auftaktveranstaltung und 
Wirtschaftskooperation

Gemeinsam in eine klimafitte und lebens-
werte Zukunft – genau das war das Motto 
der Auftaktveranstaltung zum Gablitzer Kli-
maplan am 14. April! Erfolgreich begonnen 
hat der Tag bereits mit ausgebuchten Ener-
gieberatungen mit einem Experten der 
Energie- und Umweltagentur. Am Abend 
folgte schließlich die allgemeine Informati-
onsveranstaltung mit den Expert:innen von 
Umblick Umweltmanagement, bei der sich 
trotz Starkregen zahlreiche Personen über 
PV-Anlagen, Sanierung, Heizungstausch 

und Co informierten. Falls Sie Interesse an 
den Vortragsunterlagen mit allen Detail-
informationen haben, kann ich Ihnen diese 
sehr gerne zukommen lassen.

Gemeinderat DI Gottfried Lamers gab  
einen Überblick über die bestehenden För-
derungen zur Reduktion der Investitions-
kosten, der Verein e(h)-mobil bewarb ihr 
sozial-ökologisches Mobilitätsangebot und 
DI Astrid Wessely von wessely.architektur 
stellte eine neue gemeinsame Wirtschafts-
kooperation vor: Mit ihren konkreten 
Erfahrungen für Sanierung und Neu-
bau unterstützt wessely.architektur 
Gablitzer:innen gezielt mit einem Kli-
maplan-Bonus bei Klimaschutzmaß-
nahmen. Das heißt, Sie sparen bei allen 
Leistungen des Architekturbüros, wel-
che Klimaschutzleistungen beinhalten, 
10 % der Kosten ein! Geben Sie dazu 
ganz einfach das Wort „Klimaplan“ bei 
der Terminvereinbarung bekannt. 

Möchten Sie als Unternehmer:in auch 
den Klimaschutz in Gablitz stärken? Dann  
melden Sie sich gerne mit einem weiteren 
Kooperationsangebot!

Ihre Ideen für ein 

klimaneutrales Gablitz

Bei der Auftaktveranstaltung gab es auch 
für alle Bürger:innen die Möglichkeit Ideen 
und Maßnahmen für den Gablitzer Klima- 
plan einzubringen. Denn bis Ende 2023 
möchte die Gemeinde Gablitz einen Fahr-

plan zur Klimaneutralität haben – das 
schaffen wir jedoch nur gemeinsam mit 
Ihnen! Daher möchte ich Sie auch auf die-
sem Weg dazu einladen, noch weitere An-
regungen oder Ideen für den Gablitzer 
Klimaplan via florian.ladenstein@
outlook.com einzubringen. Jede Idee 
wird an das Team von Umblick Umwelt- 
management weitergeleitet und in der  
Erarbeitung der weiteren Ziele und Maß-
nahmen berücksichtigt.

• Was sind Ihre Ziele und Visionen für 
ein klimafittes Gablitz?

• Bis wann sollte Gablitz klimaneutral 
sein?

• Welche Themenbereiche sind be-
sonders wichtig?  

Energieberatung 

Durch den großen Andrang bei der kosten-
losen Energieberatung durch die Energie- 
und Umweltagentur wird es noch einen 
weiteren Folgetermin geben. Wer sich zu 
Heizungstausch, Sanierung oder Energie 
sparen von einem firmenunabhängigen 
Experten beraten lassen möchte, kann sich 
unter florian.ladenstein@outlook.com bzw. 
0699 15 024 225 melden und auf die War-
teliste setzen lassen. Sobald das nächste 
Datum für die Energieberatung feststeht, 
werden Sie dann direkt kontaktiert.

Mit umweltfreundlichen Grüßen,
Florian Ladenstein MSc. 
GGR für Natur- und Klimaschutz

UNSER GABLITZER KLIMAPLAN
POLITIK
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LIEBE GABLITZER:INNEN

Ich hoffe, das endlich wieder warme und 
überwiegend sonnige Wetter hat Ihnen 
einige schöne Wochenenden beschert. 
Untenstehend darf ich Ihnen wieder von 
den Projekten im Tourismus- und Inte- 

grationsbereich berichten, die ich in den ver-
gangenen Monaten vorantreiben konnte, 
darunter die Umsetzung eines kostenlosen 
Deutschkursangebots, die Sanierung eines 
Gablitzer Denkmals und die Organisation 
einer Veranstaltung im Pride Monat. 

Kostenlose Deutschkurse 
für Kinder in Gablitz

Der Verein STARTKLAR und das Sprach- und 
Bildungsinstitut LOQUI setzen kostenlose 
Sprachförderkurse für Kinder von Dritt-
staatsangehörigen um. Als Integrationsbe-
auftragte habe ich mich die vergangenen 
Monate darum bemüht, dass ein eben  
solcher Kurs auch in Gablitz zustande 
kommt – mit Erfolg! Seit Ende April findet 
im Pfarrheim mit freundlicher Unterstüt-
zung der Gablitzer Caritas jeden Donners-
tagnachmittag ein kostenloser Deutschkurs 
für Kinder im Volksschulalter statt. Parallel 
dazu organisiert der Verein „Gablitz hilft!“ 
wie immer das beliebte Gablitzer Begeg-
nungscafé, bei dem die Erwachsenen die 
Möglichkeit haben, bei einer Tasse Kaffee 
zu verweilen und sich auszutauschen.

Das kostenlose Angebot der Deutschkur-
se richtet sich an Kinder von Drittstaats-
angehörigen im Alter von 3 bis 14 Jahren. 
Nachmeldungen von Kindern und die Öff-
nung eines weiteren Kurses sind nach wie 
vor möglich. Bei Interesse können Sie sich 
gerne per E-Mail oder Telefon melden, ich 
freue mich auf Ihre Nachricht! (miriam. 
ueblacker@outlook.com, 06507320712)

Sanierung des Gablitzer 
Gatterhölzler Kreuzes

Das Gatterhölzler Kreuz wurde Mitte des 
20. Jahrhunderts als Gedenkstätte für Ver-
kehrsopfer entlang der B1 (Höhe Linzer-
straße 155) errichtet, laut Aufzeichnungen 
aus dem Gablitzer Kultur-Wanderführer 
von Berthold Weiss soll es sich um die erste 
solche Gedenkstätte in Österreich handeln. 

Da sowohl das Kreuz als auch der darunter-
liegende Sockel in den letzten Jahren erheb-
lichen Schaden genommen haben, habe 
ich gemeinsam mit unserem Museum im 
Frühjahr die Sanierung in die Wege geleitet. 
Neben einer Erneuerung des Holzkreuzes 
werden im Juni noch die Tafeln am Sockel 
saniert. So konnte dieses Denkmal gerettet 
werden und erstrahlt mehr als ein halbes 
Jahrhundert später in neuem Glanz. Mehr 
Infos zum Gatterhölzler Kreuz finden Sie in 
dieser Ausgabe des Amtsblatts in der Serie 
„Einblicke in die Gablitzer Geschichte“.

Auf den Spuren 
des Gablitzer Straßennetzes

Welche Überlegungen stecken eigentlich 
hinter dem Gablitzer Straßennetz? Und 
wer waren die Personen, nach denen die 
diversen Straßen und Gassen in unserer 
Gemeinde benannt wurden? Geschichte 
findet sich nicht nur in Büchern, Museen 
oder Denkmälern – auch das Straßennetz 
eines Ortes kann einiges über seine histo-
rischen Hintergründe erzählen und dabei 
Lokalgeschichte sichtbar machen. Gemein-
sam mit Frau Dr.in Grimmlinger, die in den 
90ern erstmals die Hintergründe der ver-
schiedenen Ortsbezeichnungen in Gablitz 
recherchierte, habe ich mich vor Kurzem 
um ein Update der Erläuterungen der Stra-
ßennamen bemüht, welches Sie nun auf 
der Gemeinde-Webseite finden können 
(Kategorie „Unsere Gemeinde“ > „Wissens-
wertes“). Egal ob sie die Hintergründe der 
verschiedenen „Viertel“ in Gablitz oder die 
namensgebende Person Ihrer Straße bzw. 
Gasse interessieren – wir wünschen viel 
Spaß beim Entdecken!

Gablitz im Pride Monat Juni

Auf meine Initiative hin hisst auch Gablitz 
seit Juni 2020 im Pride Monat die Regen-
bogenfahne. 

Neben der sexuellen Orientierung schließt 
diese Akzeptanz auch jene gegenüber Ge-
schlechtsidentitäten abseits von Mann und 
Frau ein. Als Gemeinde nahmen wir den 
Pride Monat zum Anlass, mit einem Vor-
trag zum Thema Intergeschlechtlichkeit die 
Möglichkeit zu schaffen, Fragen zu stellen 
und so Verständnis zu fördern. Denn es ist 
uns wichtig, dass Gablitz ein Ort ist, an dem 
jeder Mensch sich wohlfühlen kann – egal 
woher die Person kommt, wen sie liebt oder 
welches Geschlecht sie hat.

Stichwort Wohlfühlen: der Sommer steht 
nun quasi schon vor der Tür. Egal ob in Gab-
litz oder anderswo in der Welt: ich hoffe, ein 
paar wohlverdiente Urlaubswochen sind für 
Sie bereits in Reichweite!

Herzliche Grüße,

Mag.a Miriam Üblacker BA
GGRin 
für Tourismus und Integration

NEUES AUS DEM BEREICH 
TOURISMUS & INTEGRATION

Bereits seit den späten 70er Jahren ist die 
Regenbogenfahne ein Symbol für Akzeptanz 
und Gleichberechtigung – ihr Hissen sendet 
ein wichtiges Signal an unsere Mitmenschen, 
dass sie auch in unserer Gemeinde so 
akzeptiert werden, wie sie sind. 
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KURZBERICHTE aus der Gemeinde-
ratssitzung vom 30.03.2023

POLITIK

2023

Bausperre
Die Marktgemeinde Gablitz hat sich in ih-
rem Örtlichen Entwicklungskonzept im 
Jahr 2017 „ein moderates langfristiges 
Wachstum der Einwohnerzahl auf etwa 
7.000 bis zum Jahr 2035“ zum Ziel gesetzt. 
Aus diesem Grund wurde eine auf zwei 
Jahre befristete Bausperren-Verordnung 
durch den Raumplaner Knollconsult Um-
weltplanung ZT GmbH entworfen.

 Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Photovoltaik-
anlage am Bauhof
Das Angebot der PES zur Errichtung einer 
Photovoltaikanlage am Bauhof-Gebäude in 
der Höhe von netto (exkl. USt) € 85.889,52 
wird angenommen.

 Beschluss: einstimmig

Rechnungsabschluss 2022
Der vorliegende Rechnungsabschluss 2022 
in der vorliegenden Form wird genehmigt.

 Beschluss mehrstimmig

9. Änderung des Bebauungsplanes
Die 9. Änderung des Bebauungsplanes wird 
angenommen.

 Beschluss mehrstimmig

Beauftragung Generalplaner für die
Erweiterung der Kläranlage
Die Generalplanerleistungen für die Erwei-
terung der Kläranlage Gablitz wird an die  
Firma IBL vergeben.

 Beschluss mehrstimmig

Sanierung Regenwasserkanal – 
Querungen B1
Das Angebot zur Sanierung der Regen- 
wasserkanalquerungen der STRABAG AG 
in Höhe von € 255.048,57 exkl. Ust. wird 
genehmigt.

 Beschluss mehrstimmig

Vertragsauflösung EZN
Seit Beauftragung der EZN mit der Beglei-
tung der Umsetzung der EEG Gablitz ist 
nicht wirklich viel passiert. Daher wird das 
Vertragsverhältnis mit der EZN aufgelöst.

 Beschluss mehrstimmig

Vergabe Beratungsleistungen 
im Rahmen der EEG
Es hat bereits Gespräche zur Findung eines 
neuen Partners im Zuge der EEG gegeben. 

Hier hat sich die Nobile GmbH unter allen 
Projektpartnern als sehr positiv dargestellt 
und soll diese nun statt der EZN mit der  
Begleitung des Projekts beauftragt werden. 

 Beschluss: einstimmig

Erweiterung Planungsauftrag 
Kindergarten 2
Zur Planung der Erweiterung des Kindergar-
tens in der Kirchengasse wird das Angebot 
der Hub-Raum Architektur ZT GmbH, 1140 
Wien, vom 07.03.2023 genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

Hortgebäude Glasbruch
Die Fa. Metallbau Schinnerl, 3430 Tulln, 
wird mit den Reparaturarbeiten zu einem 
Gesamtpreis von € 3.780,00 exkl. MwSt. 
beauftragt.

 Beschluss: einstimmig

Gleitzeitsystem
Da die Gemeinde in der derzeitigen Arbeits-
marktsituation wettbewerbsfähig bleiben 
soll, wird ein Gleitzeitmodell für die Mitarbei-
ter:innen in der Verwaltung beschlossen. 

 Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Zeiterfassungssystem
Um die Arbeit im Rahmen der Lohnverrech-
nung einer enormen Vereinfachung zuzu-
führen, wird das Angebot der Fa. GEMDAT 
zur Herstellung eines elektronischen Zeit-
erfassungssystems angenommen.

 Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Organisations-
analyse Gemeindeverwaltung
Das Angebot des KDZ zur Organisations-
analyse im Bereich der Gemeindeverwal-
tung wird angenommen.

 Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Analyse und 
Weiterentwicklung Bauhof
Das Angebot des KDZ zur Organisations-
analyse auch im Bereich des Bauhofes 
wird genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

Ankauf Schulmöbel
Für das nächste Schuljahr werden 28 
Stück Sessel und 14 Stück Tische zusätz-
lich benötigt und zu einem Gesamtpreis in 
Höhe von € 10.060,85 inkl. 20 % MwSt. bei 
der Fa. Mayr Schulmöbel GmbH, 4644 

Scharnstein, angekauft.
 Beschluss: einstimmig

Ankauf Bestuhlung Festhalle
Aufgrund zu weniger Stühle für Großveran-
staltungen wird das Angebot von 100 Stück 
neuen Stühlen der Fa. Braun Lockenhaus 
GmbH, 7442 Lockenhaus zu einem Gesamt-
preis von € 11.986,80 genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

Heimatmuseum – Umsiedelung
Für die Umsiedelung des Heimatmuseums 
werden Projektkosten in der Höhe von  
€ 15.500,00 genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Friedhofspflege
Dem Angebot des AZD – Ausbildungszent-
rums Dorothea, 3003 Gablitz, die Friedhofs-
pflege zu einem Gesamtpreis von € 7.675,00 
exkl. Materialkosten für eine Leistungszeit-
raum von März bis Anfang Dezember 2023 
zu machen, wird die Zustimmung erteilt.

 Beschluss: einstimmig

Pachtvertrag Imbissstand
Die Erneuerung des Pachtvertrages auf wei-
tere 10 Jahre mit einem monatlichen Pacht-
zins von € 316,67 exkl. MwSt., wertgesichert 
nach dem Verbraucherpreisindex 2020, 
wird genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Risikoanalyse 
für das Freibad
Das Angebot der Fa. Glatz zur Erstellung  
einer Risikoanalyse wird angenommen.

 Beschluss: einstimmig

Verordnung zum Schutz 
der öffentlichen Bäume
Die ausgearbeitete Verordnung zum Schutz 
der öffentlichen Bäume wird beschlossen.

 Beschluss: einstimmig

Kostenübernahme 
Gemeindewohnungen
Die Mehrkosten des Wasserverbrauches in 
der Höhe von € 940,82 inkl. USt sollen nicht 
an die sozial schwachen Wohnungsmiete-
r:innen weiterverrechnet werden und wer-
den somit von der Gemeinde übernommen.

 Beschluss: einstimmig
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KURZBERICHTE aus der Gemeinde-
ratssitzung vom 15.05.2023

POLITIK

2023

1. Nachtragsvoranschlag 2023
Der vorliegende Nachtragsvoranschlag 2023 
in der vorliegenden Form wird genehmigt.

 Beschluss mehrstimmig

Kleinkinderbetreuung – 
Anpassungen ab 01.09.2023
Ab 01.09.2023 gibt es die landesweite Vorga-
be, dass die Kinderbetreuung (ab 1 Jahr) in 
NÖ vormittags gratis anzubieten ist. Die vor-
gelegten Anpassungen in der Kleinkinderbe-
treuung ab 01.09.2023 werden beschlossen.

 Beschluss: einstimmig

Vergabeentscheidung 
Heizungstausch in der Volksschule
In der Volksschule soll eine neue Heizung einge-
baut werden. Den vorliegenden Vergabe- 
empfehlungen der Mahr und Partner ZT GmbH 
wird zugestimmt, um die Arbeiten zu vergeben.

 Beschluss: einstimmig

Vergabeentscheidung 
Sanierung Bauhofgebäude
Die Fa. Seidlbau Tulln GmbH wird mit der Sa-
nierung des Bauhofgebäudes laut Angebot 
mit einer Summe von € 97.604,88 netto 
(exkl. USt.) beauftragt.

 Beschluss mehrstimmig

Vergabe Reinigungsarbeiten
Schwimmbad
Nachdem seit Ende letzten Jahres vergeblich 
eine Reinigungskraft für das Freibad ge-
sucht wurde, wurde die Fa. Provisionato, 
3002 Purkersdorf, Linzer Straße 63, mit 
den Reinigungsarbeiten beauftragt.

 Beschluss: einstimmig

Bestandsvertrag A1 – 
Wechsel Vertragspartner
Der mit A1 bestehende Bestandsvertrag soll 
aufgrund einer Ausgliederung in der A1 ei-

nem neuen Vertragspartner übertragen 
werden – dies soll die A1-Towers sein.

 Beschluss: einstimmig

Zaun SV Gablitz
Die Sanierung des Zaunes wird laut Ange-
bot an die Fa. Bauunternehmen-Hausbe-
treuung-Handel Goran Vukovljak, 3003 
Gablitz, Linzer Straße 122, vergeben.

 Beschluss: einstimmig

Aussetzung der Mieterhöhungen 
in der Hauptstraße 35
Aufgrund der anhaltenden Teuerungswel-
le sollen Mieterhöhungen in den Sozial-
wohnungen der Marktgemeinde Gablitz 
für das Jahr 2023 nicht an die Mieter:innen 
weitergegeben werden. 

 Beschluss: einstimmig

SOZIALES

Wir sind ein bunt gemischtes Team, dass mit 
Herz, Hirn und Hand die Pflege unserer Kun-
dInnen Tag für Tag durchführt. Die bestmögli-
che Betreuung in den eigenen Wänden unserer 
KundInnen ist uns sehr wichtig. Qualität sowie 

wertschätzender Umgang und Einfühlungsvermögen stehen 
bei uns an oberster Stelle. 
Unsere Angebote erstrecken sich im Heimhilfebereich von  
Unterstützung bei der Körperpflege, erinnern an Medikamenten- 
einnahme, über Begleitung bei Amts- oder Arztwegen, Einkauf bis 
hin zum sauber halten des unmittelbaren Umfeldes.
Im fachlichen Bereich bieten wir Verabreichung von Injektionen, 
Verbandswechsel, Vorbereitung der Medikamente sowie Körper- 
pflegen an. Wenn Sie Pflege oder Betreuung brauchen, wenden 
Sie sich bitte an 0676/8676.
Da die Nachfrage stetig steigt, freuen wir uns natürlich auch über 
Zuwachs in unserem Team, damit wir die gute Pflegequalität 
aufrecht erhalten können. Möchten Sie gerne unser Team unter-
stützen, so freuen wir uns über Ihre Bewerbung an:
bewerbungen@noe-volkshilfe.at

Das Team der VOLKSHILFE 
PURKERSDORF stellt sich vor

Sozialstation Purkersdorf
Wienerstraße 2, 3002 Purkersdorf
Info-Hotline: 0676 / 8676
st.poelten@noe-volkshilfe.at
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SOZIALES

Seit mittlerweile 20 Jahren ist das 
ehrenamtliche Rotkreuz-Hospiz-
team Purkersdorf im Rahmen 
der Sterbe- und Trauerbeglei-
tung von Schwerkranken und 

deren Angehörigen tätig. Teamleiterin des 
Purkersdorfer Hospizteam, DGKP Tina 
Kreiner, erzählt: „Die schwere Zeit des Ab-
schiednehmens ist geprägt von Ängsten, 
Sehnsüchten und Hoffnung, aber auch 
von Fragen und Unklarheiten. Meine Kolle-
gen:innen und ich haben es uns zur Aufga-
be gemacht den Betroffenen jederzeit und 
überall Licht ins Dunkle zu geben. Sei es in 
einer Betreuungseinrichtung, im Kranken-
haus oder auch in den gewohnten eigenen 
vier Wände – wir sind da, um zu helfen!“

Dabei übernimmt das Hospizteam keine 
medizinische Versorgung, sondern die  
seelische Betreuung während einer der 
sensibelsten Lebensabschnitte eines 
Menschen steht im Mittelpunkt. Unter an-
derem zählen dazu einfühlsame Gesprä-
che, in dem sowohl Kranke als auch deren 
Angehörige ihre Gefühle von Angst, aber 
auch Hoffnung zum Ausdruck bringen 
können. „Unsere Unterstützung ist jedoch 
wesentlich vielseitiger! Manchmal ist 
ein Gespräch hilfreich, in einer anderen  

Situation hilft es mehr zu schweigen oder 
zum Beispiel gemeinsam Karten zu spie-
len.“, erzählt Tina Kreiner. Bei regelmäßigen 
Besuchen durch die Hospizbegleiter:innen 
geht es vielmehr um eine persönliche Be-
treuung zur Erfüllung und Förderung der 
bestmöglichen Lebensqualität der Betrof-
fenen und gestaltet sich immer individuell. 
Die Wahrung ihrer Würde und Selbstbe-
stimmung steht dabei an erster Stelle!

Sollte der erlösende Moment näher rück-
en, bereitet das Team alle Beteiligten ge-
meinsam auf den Sterbeprozess vor. Da-
bei spielt auch die Zeit nach dem Tod eine 
Rolle: Das Hospizteam hilft nicht nur bei 
der Planung eines würdevollen 
Begräbnisses, sondern begleitet 
die Angehörigen auch im Trau-
erprozess danach - die speziel-
len Wünsche und Bedürfnisse 
der Schwerkranken wie auch die 
der Angehörigen stehen hier, wie 
auch in allen anderen Tätigkei-
ten, jederzeit im Mittelpunkt! 

Für die ehrenamtliche Mitarbeit 
im Hospizteam ist eine spezielle 
Ausbildung zur „Lebens-, Sterbe- 
& Trauerbegleitung“ notwendig. 

„Wir sind regelmäßig auf der Suche nach 
neuen, starken helfenden Händen, die be-
reit sind uns in dieser ehrenwerten, aber 
auch teils schwierigen und herausfordern-
den, Aufgabe tatkräftig zu unterstützen.“, 
berichtet Tina Kreiner. 

Sollten Sie im Kreise Ihrer Liebsten 
Bedarf an Unterstützung durch das 
Hospizteam haben oder an einer Mit- 
arbeit interessiert sein, melden Sie 
sich gerne direkt bei Tina Kreiner  
unter +43664/8333468 oder hospiz- 
purkersdorf@n.roteskreuz.at.

Österreichisches Rotes Kreuz, 
Landesverband Niederösterreich,
Bezirksstelle Purkersdorf-Gablitz
Georg Tertsch | Clara Hlavka, BA | Matthias Haiböck
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
0664/54 60 009 
presse.pu@n.roteskreuz.at
www.roteskreuz.at/purkersdorf
www.facebook.com/rk3002 
www.twitter.com/RotesKreuz3002 
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Das HOSPIZTEAM PURKERSDORF 
stellt sich vor

„Du zählst, weil Du du bist. 
Und du wirst bis zum letzten 

Augenblick deines Lebens 
eine Bedeutung haben“ 

Cicely Saunders, 
Begründerin der Hospizbewegung

Wenn Menschen altersbedingt oder aufgrund schwerer Krankheit in jedem Alter in 
den letzten Lebensabschnitt übergehen, ist es für sie selbst und ihre Angehörigen oft 
schwer Abschied nehmen zu können. Das Hospizteam des Roten Kreuz Purkersdorf- 
Gablitz hat sich zur Aufgabe gemacht, in dieser schweren Zeit für ihre Mitmenschen da 
zu sein und zu helfen, wo es nur geht! 
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Nach rund eineinhalbjähriger 
Bauzeit wurde am 24. April 2023 
der neue Betriebsstandort der 
Österreichischen Bundesforste 
(ÖBf) in Gablitz offiziell eröffnet.

In dem modernen Bürogebäude am All-
hang werden künftig die Kompetenzen 
von vier ÖBf-Forstrevieren – Kierling, Ried, 
Stadlhütte, Weidlingbach – an einem Ort 
gebündelt. Dadurch wird nicht nur mehr 
Kundennähe geschaffen, sondern auch 
die Zusammenarbeit unter den Revieren 
weiter gefördert.

Neben den Büroräumlichkeiten verfügt das 
zweistöckige Gebäude auch über einen ca. 
50 m² großen Mehrzweckraum sowie eine 
Wildbretkammer und ein Archiv. Das Gebäu-
deensemble umfasst außerdem Wohnräu-
me für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

um ein noch besseres Arbeitsumfeld zu 
schaffen. Die Investitionssumme beläuft 
sich insgesamt auf rund 3,8 Millionen Euro. 
Die Bundesforste sind ein langjähriger, ver-
lässlicher Partner und ein wichtiger Impuls-
geber für die regionale Wirtschaft. 

DER NEUBAU STÄRKT UNSEREN 
STANDORT UND SICHERT 

LANGFRISTIG ARBEITSPLÄTZE. 

Besonders erfreulich ist, dass bei dem 
Projekt bewusst auf Regionalität gesetzt 
wurde und 11 neue Arbeitsplätze in Gab-
litz geschaffen wurden.

Errichtet wurden das Bürogebäude und 
die Wohnungen in Massivholzbauweise. 
Insgesamt wurden für den neuen ÖBf-Be-

triebsstandort rund 400 m³ Holz verbaut. 
Die Fassade besteht aus Lärchenholz, 
Wände und Decken aus Fichte-Massivholz. 
Das Gebäudeensemble wurde unter an-
derem mit einer Photovoltaik-Anlage und 
einer Luftwärmepumpe zur Beheizung 
bzw. Kühlung ausgestattet. Darüber hin-
aus sind insgesamt 24 Stellplätze mit  
E-Ladestationen geplant. Mit dem Neubau 
wurde eine gemeinsame Infrastruktur ge-
schaffen, die den persönlichen Austausch 
zwischen den Revieren fördert. Schön, 
dass dieses Projekt in Gablitz umgesetzt 
wurde, was die enge und gute Zusammen-
arbeit zwischen unserer Gemeinde und 
den Österreichischen Bundesforsten noch 
weiter unterstreicht.

Ihr Bürgermeister,
Michael W. Cech 

NEUER 
BUNDESFORSTE-
STANDORT 
in Gablitz

AKTUELLES

ÖBf-Betriebsleiter G. Oitzinger, ÖBf-Vorstandssprecher G. Schöppl, 
Pfarrer Msgr. Laurent, Bgm. M. Cech und ÖBf-Vorstand A. Gruber 
bei der Eröffnung des neuen ÖBf-Betriebsstandortes in Gablitz-Allhang

Das neue Bundesforste-Gebäude in Holzbauweise

„Berufsrisiko als Bürgermeister und 
Hilfs-Ministrant“ sind die ersten Spritzer Weihwasser ©
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AKTUELLES

Am Donnerstag, den 20. April 
luden GGR für Nachhaltigkeit 
Klaus Frischmann und Um-
weltgemeinderat Bernhard 
Haas zum ersten „Gablitzer 

Nachhaltigkeitsspaziergang”.

Ziel war es zum einen die aktuellen 
Nachhaltigkeitsprojekte der Gemeinde 
vorzustellen. Zum zweiten sollten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim 
Spaziergang durch das Zentrum erste 
Ideen zur nachhaltigen Neugestaltung 
einbringen.

Bürgermeister Michael Cech: „Gerade heu-
er haben wir so viele Nachhaltigkeitsprojek-
te wie nie, denn ich bin überzeugt, dass wir 
als Gemeinde mit gutem Beispiel voran ge-
hen sollen. Das ist gut für die Umwelt UND 
in weiterer Folge für's Gemeindebudget.”
So erfuhren die Teilnehmenden unterwegs 
über die Heizungsumstellung von Schule, 
Hort und Festhalle auf Pellets und dass alle 
Dächer der Gemeindegebäude mit Photo-
voltaik ausgestattet werden.
GGR. Klaus Frischmann erklärte die Erneu-
erbare Energiegemeinschaft, die gemein-
sam mit Bundesforsten und Kongregation 

gegründet wurde und dass das neue Zen-
trum ausschließlich mit nachhaltiger Ener-
gie versorgt wird.
Ideen zur Gestaltung von Ferdinand Ebner-
Gasse und Hauptstraße wurden ebenso 
gesammelt, wie die Sorgen von Anrainern, 
dass durch die Begegnungszonen Park-
plätze wegfallen könnten.

Ein Spaziergang bei perfektem Wetter, an-
geregte Diskussionen, Ideen und Vorschlä-
ge. Das Ziel der Gemeinde wurde zu 100 % 
erreicht und der 1. Nachhaltigkeitsspazier-
gang soll nicht der letzte gewesen sein.

1. NACHHALTIGKEITS-
SPAZIERGANG in Gablitz

Das Gablitzer Maibaumfest ist bereits eine 
schöne und beliebte Tradition und lockt  
jedes Jahr am 30. April viele Gablitzerinnen 
und Gablitzer ins Zentrum rund um das  

Feuerwehrhaus.
Umrahmt durch den Gablitzer Musikverein und ver-
wöhnt durch die freiwilligen Helferinnen und Helfer 
wurde auch heuer wieder ein schöner Baum, gespen-
det von den Österreichischen Bundesforste, in der 
Hauptstraße aufgestellt.

DER GABLITZER 
MAIBAUM – 
eine schöne Tradition

GEMEINDELEBEN
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GEMEINDELEBEN

Zu den Übergangs-
bestimmungen:

Hunde, ausgenommen jene gemäß § 2 
(Hunde mit erhöhtem Gefährdungspo-
tential, das sind: Bullterrier, American Staf-
fordshire Terrier, Staffordshire Bullterrier, 
Dogo Argentino, Pit-Bull, Bandog, Rottweiler 
und Tosa Inu) und § 3 (auffällige Hunde), die 
von einem Hundehalter oder einer Hunde-
halterin bereits VOR dem 1. Juni 2023 ge-
halten wurden, sind bei der Gemeinde nach 
dem NÖ Hundehaltegesetz nicht zu melden.  

Daraus folgt, dass grundsätzlich die Melde-
pflicht entfällt und ebenso, dass der Nachweis 
der allgemeinen Sachkunde nicht für bereits 
gehaltene Hunde erbracht werden muss. 

Ab 1. Juni 2023 müssen Hundehalter 
bzw. die Hundehalterinnen nur im Falle 
der „Neuanschaffung eines Hundes“ 
den Nachweis der allgemeinen Sachkunde –  
dieser gilt jedoch auch dann als Nachweis 
der allgemeinen Sachkunde für weitere 
Hundehaltungen – absolvieren.  
Jedoch muss für einen VOR dem 1. Juni 
2023 bereits gehaltenen Hund, ausgenom-
men Hunde mit erhöhtem Gefährdungspo-
tential und auffällige Hunde (hier gilt § 13 

Abs. 7), der Hundehalter oder die Hunde-
halterin bis zum 1. Juni 2025 den Nachweis 
der Haftpflichtversicherung gemäß § 4 Abs.  
8 NÖ Hundehaltegesetz (eine auf den  
Namen des Hundehalters oder der Hunde-
halterin lautende Haftpflichtversicherung 
mit einer Mindestversicherungssumme in 
der Höhe von € 725.000,00 pro Hund für 
Personen- und Sachschäden) bei der Ge-
meinde melden. Diese Haftpflichtversiche-
rung muss auch aufrechterhalten werden. 

Hundehalter bzw. Hundehalterinnen von 
Hunden mit erhöhtem Gefährdungspoten-
tial und auffälligen Hunden, die bereits vor 
dem 1. Juni 2023 gehalten wurden, müssen 
die bereits seit dem Jahre 2010 geforderte 
Haftpflichtversicherung aufrechterhalten 
und bis spätestens 01. Juni 2025 an die 
nunmehr geltende Bestimmung gemäß  
§ 4 Abs. 8 (eine auf den Namen des Hunde- 
halters oder der Hundehalterin lautende 
Haftpflichtversicherung mit einer Min-
destversicherungssumme in der Höhe 
von € 725.000,00 pro Hund für Perso-
nen- und Sachschäden) anpassen.  

Wesentlich ist auch, dass die von Hunde-
haltern VOR dem 1. Juni 2023 für Hunde 
mit erhöhtem Gefährdungspotential und 

auffällige Hunde absolvierte Nachweis der 
erforderlichen Sachkunde, dokumentiert 
durch die „Bestätigung über die positive 
Absolvierung der Ausbildung“ als Nachweis 
der allgemeinen Sachkunde (§ 4 Abs. 1 Z 
5 lit. a) und als Nachweis der erweiterten 
Sachkunde (§ 4 Abs. 1 Z 5 lit. b) gilt. 

Die von einem Hundehalter oder einer 
Hundehalterin vor dem 1. Juni 2023 gehalte-
nen Hunde dürfen auch weiterhin gehalten 
werden, auch wenn die Anzahl von fünf 
Hunden (entgegen der Bestimmung des  
§ 5 Abs. 1) überschritten wird. 
Es muss jedoch in weiterer Folge jeweils eine 
Haftpflichtversicherung gemäß den Vorga-
ben des § 4 Abs. 8 bis 01. Juni 2025 abge-
schlossen und aufrechterhalten werden. 

Sobald durch eine Verringerung der Anzahl 
der Tiere die gesetzliche Obergrenze unter-
schritten wird, muss vom Hundehalter oder 
der Hundehalterin die vom Gesetz vorgese-
hene Obergrenze eingehalten werden.

Durch die Novelle des NÖ Hundehaltegesetzes, die am 1. Juni 2023 
in Kraft treten wird, sollen weitere Gefährdungen von Personen 
durch Hunde möglichst vermieden werden. 

Information zum 
geänderten NÖ Hundehaltegesetz und zur 
NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung 2023

Weitere Informationen:
www.noe.gv.at/noe/
Tierschutz/Hundehaltegesetz

Als Maßnahmen dafür sind unter anderem neu vorgesehen: 

• Meldepflicht für alle ab 01. Juni 2023 NEU angeschaffenen Hunde bei der örtlich 
zuständigen Gemeinde – jedoch mit zahlreichen Ausnahmen (Jagdhunde, Behinderten-
hunde, etc.) 

• Verpflichtender „NÖ Hundepass“ (allgemeine Sachkunde) für Halterinnen und Hal-
ter von Hunden VOR der Aufnahme einer Hundehaltung ab 1. Juni 2023 – Vorlage des NÖ 
Hundepasses bei der Meldung des Hundes (mit Nachfrist bis 6 Monate für die Vorlage) 

• Einführung einer einheitlichen Haftpflichtversicherung (€ 725.000,00 pro Hund für 
Personen- und Sachschäden) für alle Hundehalterinnen und Hundehalter – Vorlage eines 
entsprechenden Nachweises bei der Meldung eines Hundes bei der Gemeinde.

• Übergangsbestimmung: Nachweis der Haftpflichtversicherung bis zum 1. Juni 2025 bei 
der Gemeinde für VOR dem 1. Juni 2023 gehaltene Hunde 

• Festlegung einer neuen Obergrenze zur Haltung von Hunden (5 Hunde) in einem 
Haushalt. Ausnahmen gelten für Hundezüchter.
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GEMEINDELEBEN

Vermeiden Sie 
Ratten in den 
Gärten

Verbrennen 
verboten

In den letzten Monaten haben uns ver-
mehrt Gablitzerinnen und Gablitzer mit 
ähnlichen Beobachtungen konfrontiert.
Gutmeinende Tierliebhaber/-innen depo-
nieren in ihren Gärten Gebäck- und auch 
Fleischreste, um damit Raben zu füttern. 
Ebenso kommt es vor, dass größere  
Mengen an Katzenfutter in den Garten ge-
stellt werden.

Leider wird dabei nicht berücksichtigt, dass dieses Auslegen von Futter 
im Freien vor allem Ratten anlockt! Wir ersuchen Sie daher ganz drin-
gend, keinerlei Essensreste oder auch Tierfutter im Freien auszulegen!

Das Verbrennen von biogenen Materi-
alien, das sind Materialien pflanzlicher 
Herkunft wie Holz, Stroh, Schilf, Gras- 
oder Baumschnitt und Laub, etc. und 
auch das Verbrennen von nicht bioge-
nen Materialien außerhalb der dafür 
bestimmten Anlagen ist verboten.

NÄHERE BESTIMMUNGEN 
DAZU FINDEN SIE IM BUNDES-

LUFTREINHALTEGESETZ.

Grillen ist natürlich NICHT verboten. 
Vermeiden Sie aber bitte unbedingt La-
gerfeuer, da der Rauch durch die Lage 
von Gablitz immer Anrainer belästigt. 

Immer wieder werden Beschwerden an 
den Bürgermeister herangetragen, weil sich 
Nachbarn über die herüberhängenden Äste 
entlang der gemeinsamen Grundstücks-
grenze nicht einigen können.

Prinzipiell ist es gestattet, alle über 
die Grundgrenze herüberragenden 
Äste und Pflanzenteile an der Gren-
ze abzuschneiden oder abzusägen. 
Dabei dürfen die Pflanzen aber 
nicht nachhaltig geschädigt werden.
Die abgeschnittenen Pflanzenteile 
sind von dem, der sie abgeschnitten 
hat, ordnungsgemäß zu entsorgen.

Nimmt der Überwuchs aber ein Ausmaß 
an, welches einfallendes Sonnenlicht beein-
trächtigt bzw. den Garten so stark verdun-
kelt, dass Vermoosung im Gras entsteht, 
dann kann das Gesetz Abhilfe schaffen.

Gemäß § 364 Abs. 3 ABGB kann 
der Grundstückseigentümer ei-
nem Nachbarn, die von dessen 
Bäumen oder anderen Pflan-
zen ausgehenden Einwirkun-
gen durch den Entzug von Licht 
oder Luft insoweit untersagen, 
als diese das nach den örtlichen 
Verhältnissen gewöhnliche Maß 
überschreiten und zu einer unzu-
mutbaren Beeinträchtigung der Benutzung 
des Grundstückes führen. Falls ein Schlich-
tungsversuch beim Bürgermeister nicht zum 
Ziel führen sollte, kann mit Unterlassungs-
klage bei Gericht vorgegangen werden.
Voraussetzungen für einen solchen Un-
terlassungsanspruch sind u.a., dass der 
Licht- bzw. Luftentzug das örtliche Maß 
überschreitet (ortsunüblich ist) und zu ei-
ner unzumutbaren Beeinträchtigung der 
Benutzung des Grundstückes führt.
Im Einzelfall ist es oft nicht einfach, diese Um-
stände im Verfahren beweisen zu können.

ES IST DESHALB EMPFEHLENSWERT, 
DIE PROBLEMATIK MIT DEM 
NACHBARN DIREKT IN RUHE ZU 
BESPRECHEN.

In einem guten nachbarschaftlichen Ver-
hältnis sollte gegenseitige Rücksichtnahme 
zu einem sinnvollen und tragbaren Kom-
promiss für beide Seiten führen. 

Wenn vom Nachbarn 
die Äste herüberhängen...

BITTE 
UM  IHRE 
MITHILFE 
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Der Gablitzer Pfarrflohmarkt ist jedes Mal ein Höhepunkt im 
Gablitzer Veranstaltungsprogramm. Er sichert nicht nur 
wertvolle Einnahmen für die Gablitzer Pfarr-Caritas. Er ist 
auch immer für viele Gablitzerinnen und Gablitzer gute Ge-
legenheit nach dem einen oder anderen Schatz zu kramen.

Von Geschirr über Bücher, Kleidung, Spielsachen bis zu Elektronik-
geräten. Diesmal stand sogar ein Heimtrainer bereit, um ausprobiert 
oder mitgenommen zu werden.

Simon Dörflinger und sein engagiertes Team beweisen mit viel Humor 
und Verkaufstalent, dass nicht alles, was nicht mehr benötigt wird, 
gleich weggeworfen werden muss. Beim Gablitzer Pfarrflohmarkt  
finden sich immer wieder neue, glückliche Besitzerinnen und Besitzer.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

Erfolgreicher Gablitzer Pfarrflohmarkt

Anfang Mai hatten wir besonderen und unge-
wöhnlichen Besuch am Gablitzer Gemeindeamt 
und vorbei Gehende konnten ihren Augen nicht  
trauen. Und nein, ein Pferd im Aufzug ist keine 
„Fata Morgana“.

Baloo, Solo und Demiro von „Pony-to-Go” durften für ih-
ren Einsatz in Senioren- und Pflegeheimen, Kindergärten 
und Schulen auf allen unseren Böden des Gemeindeamtes 
üben, damit sie bald ihren Einsatz im Sinne der guten Sache 
beginnen können und keine Angst vor engen Räumen und 
wechselnden Böden haben.
Sehr gerne haben wir dabei geholfen, die Mini-Ponies auf 
ihre Einsätze bestmöglich vorzubereiten. Weil Tiere die Seele 
berühren!

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

Ganz besonderer Besuch am Gablitzer Gemeindeamt

GEMEINDELEBEN

Die Marktgemeinde Gablitz möchte wieder auf die ORTSPOLIZEILICHE VERORDNUNG
zur Vermeidung von LÄRM UND SONSTIGEN BELÄSTIGUNGEN hinweisen:

Für das GESAMTE GEMEINDEGEBIET gilt folgendes VERBOT:
•  an Samstagen ab 18:00 Uhr
•  an Sonn- und Feiertagen ganztags und
•  in der Nachtzeit zwischen 20:00 Uhr und 7:00 Uhr früh

1)  der Betrieb von treibstoffbetriebenen Maschinen zur Gartenpflege (z.B. Benzinrasenmäher, Motorsense u.ä.);
2)  der Betrieb von Säge-, Schleif- und Arbeitsmaschinen im Freien;
3)  lärmverursachende Bautätigkeit (z.B. Hämmern am Dach, Betrieb einer Estrichpumpe etc.)
4)  Lautsprecherwerbung, die nicht der Genehmigung nach straßenrechtlichen Vorschriften bedarf.
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HERBSTFEST

SA, 2. September
ab 15:00 Uhr

FERDINAND-EBNER-GASSE 
Grüne Liste Gablitz

KREATIVES 
GESTALTEN 
IM WALD

 DI, 22. August
9:30 – 12:30 Uhr

TP NATURPARK PKD.
Naturpark Purkersdorf

SCHACH LERNEN 
UND SPIELEN

FR, 1. September
15:00 – 16:00 Uhr

VEREINSTREFF
Schachklub

BIENENTOUR

DO, 20. Juli
9:30 – 11:00 Uhr

HAUSERGRABEN
Bieno 

 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

der Sommer naht und die Ferien beginnen! 
Ich freue mich heuer besonders, ein attraktives abwechslungsreiches 

Ferienprogramm mit ein paar Neuigkeiten anbieten zu können.
Ich freue mich über zahlreiche Anmeldungen und wünsche Ihnen und euch 

einen schönen Schulschluss und einen guten Start in die Ferien!

Alles Liebe, 
Manuela Dundler-Strasser

VERANSTALTUNGSKALENDER
Gablitzer

LESESTUNDE – DAS 
VERSCHWINDEN DER 
SCHATTENKORALLE

DI, 25. Juli
15:00 – 16:00 Uhr

VEREINSTREFF
Fairyland Verlag

WIR SPRECHEN 
MIT DEM HUND

DO, 13. Juli
9:30 – 11:00 Uhr
HAUSERGRABEN

Bieno – Eva Maria Weber
 

INSTRUMENTE 
AUSPROBIEREN

MI, 19. Juli
14:00 – 16:00 Uhr

VEREINSTREFF
Musikverein

ZAUBER-
WORKSHOP

FR, 11. August
9:00 – 11:30 Uhr

VEREINSTREFF
Magier Illusian

RÄTSELRALLEY, 
CARRERA BAHN ZUM 
FAHREN, BASTELECKE

DI, 15.August
9:00 – 15:00 Uhr

LINTNERPLATZ
Verein f. nachhaltige 

Mobilität 

„DAS WIESEN-
WUNDER“

DO, 17. August
16:00 Uhr

VEREINSTREFF
Eva Hesse Figuren-Theater

€ 14
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SINGEN MIT SPASS 

MI, 9. August
10:00 – 12:00 Uhr

SPIELPLATZ ggb. VOLKSSCHULE 
Zoreh Schönleitner 

LEBEN AM 
UND IM WASSER

MI, 30. August
9:00 – 12:00 Uhr

VOLKSSCHULE
Förster Clemens

ANMELDUNGEN

Anmeldungen ausschließlich bei Frau Hasiber 
(ausgenommen Football Summer School, 
Turncamp, Sommer Musik Camp, Tennis Camp,
Englisch Tage und Sommertanzwoche).

GEMEINDEAMT 
Frau Petra Hasiber | 02231/63466-131 
hasiber@gablitz.gv.at 

FOOTBALL SUMMER SCHOOL
Sportverein Gablitz 
03. – 07. Juli 2023
www.footballsummerschool.com

TURNCAMP (6-10 Jahre)
GTV | sarah.widhalm@transform.cc
03. – 07. Juli 2023, 9 – 12 Uhr
Turnhalle

SOMMER MUSIK CAMP 
1. Gablitzer Musikverein | 0699/170 90 999
17. – 21. Juli 2023, 9 – 17 Uhr
Vereinstreff

TENNIS KINDER-JUGENDCAMPS
Tennisclub Gablitz  | pamela.marczy@gmy.at
17. – 21. Juli 2023 | 21. – 25. August 2023
28.08. – 01. September 2023

ENGLISCH TAGE – HELEN DORON
Elisabeth Schatz | elisabeth.schatz@teach-me.at
MO – MI, 17. – 19. Juli 2023, 9 – 12 Uhr
Volksschule

SOMMERTANZWOCHE
Kiddy Dance Club | www.kiddydanceclub.com
MO – FR, 14. – 18. August 2023, 9 – 16 Uhr
Glashalle

BIENENTOUR

DO, 6. Juli
9:30 – 11:00 Uhr

HAUSERGRABEN
Bieno 

 

MIT TUSCHE (TINTE) 
ZEICHNEN

DI, 11. Juli
09:00 – 11:00 Uhr

VEREINSTREFF
Mlynek – Chinesische Kultur

LEBEN AM 
UND IM WASSER

MI, 5. Juli
9:00 – 12:00 Uhr

VOLKSSCHULE
Förster Clemens

SCHWIMM-
PRÜFUNG 

MO, 3. Juli
10:00 Uhr

SCHWIMMBAD
Martina Diesner

BLAULICHTTAG

FR, 25. August
15:00 – 17:00 Uhr

BEIM FEUERWEHRHAUS
alle Blaulichtorganisationen

SEIFENKISTEN- 
RENNEN, HÜPFBURG,
KINDERSCHMINKEN

SO, 3. September
09:00 – 16:00 Uhr

HAUPTSTRASSE
Verschönerungsverein

BITTE
RECHTZEITIG

ANMELDEN

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

der Sommer naht und die Ferien beginnen! 
Ich freue mich heuer besonders, ein attraktives abwechslungsreiches 

Ferienprogramm mit ein paar Neuigkeiten anbieten zu können.
Ich freue mich über zahlreiche Anmeldungen und wünsche Ihnen und euch 

einen schönen Schulschluss und einen guten Start in die Ferien!

Alles Liebe, 
Manuela Dundler-Strasser

VERANSTALTUNGSKALENDER

WIR SPRECHEN 
MIT DEM HUND

DO, 27. Juli
9:30 – 11:00 Uhr
HAUSERGRABEN

Bieno – Eva Maria Weber
 

€ 5

www.gablitz.at    23
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   01.07.   DORFFEST Hauptstraße 
     Ein Fest für die ganze Familie!   ab 16:00 Uhr
     Für die Kinder gibt es: Ringelspiel, Hüpfburg, Schminkstation & Bastelstation
     Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  05.07.   NÖs SENIOREN GABLITZ – TAGESAUSFLUG  P&R-Parkplatz
     Tagesauflug nach Lilienfeld und Lunz am See   Treffpunkt 07:30 Uhr
     Auskunft bei Fr. Johanna Schuster unter Tel: +43 680 1336268,
     wj_schuster@aon.at; Veranstalter: NÖs Senioren OG Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  06.07.   CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ  Laabacher Weinschenke 
     Wir unterhalten uns, spielen Karte, veranstalten Tagestouren und Ausflüge. 14:00 bis 17:00 Uhr 
     Anmeldung bei Fr. Zwettler, Tel: 02231 63747 oder 0676 7258041
     Veranstalter: Pensionistenverein Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  13.07.   CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ  Hochramalpe 
     Bei Schlechtwetter in der Pizzeria Casa Giovanni. 14:00 bis 17:00 Uhr 
     Anmeldung bei Fr. Zwettler, Tel: 02231 63747 oder 0676 7258041
     Veranstalter: Pensionistenverein Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  17., 20., & 27.07.   CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ  Gasthaus Zum Schreiber 
     Wir unterhalten uns, spielen Karte, veranstalten Tagestouren und Ausflüge. 14:00 bis 17:00 Uhr 
     Anmeldung bei Fr. Zwettler, Tel: 02231 63747 oder 0676 7258041
     Veranstalter: Pensionistenverein Gablitz                                                                                                                                                                                                                                            

  07. & 21.07.    CARITAS FLOHMARKT – PFARRE GABLITZ Hauptstraße 18
     Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Hr. Simon Dörflinger: 0680/202 67 60  14:00 bis 18:00 Uhr  
     Veranstalter: Caritas Gablitz                                                                                                                                                                                                                                            

  18.07.   AUSFLUG PENSIONISTENVEREIN – SCHUHFABRIK MEGAFLEX Treffpunkt Gemeindeamt
     Anschließend Mittagessen und dann eine Schifffahrt am Traunsee. 06:45 Uhr 
     Anmeldung bei Fr. Zwettler, Tel: 02231 63747 oder 0676 7258041
     Veranstalter: Pensionistenverein Gablitz                                                                                                                                                                                                                                             

  31.07.   NÖs SENIOREN GABLITZ SOMMER SENIORENTREFF Gasthaus Zum Schreiber 
     Anmeldung bei Fr. Johanna Schuster, Tel: 0680 1336268 ab 15:00 Uhr 
     od. wj_schuster@aon.at, Veranstalter: NÖs Senioren OG Gablitz

                                                                                                                                                                                                                                          

  03., 10., & 17.08.    CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ  Gasthaus Zum Schreiber  
     Wir unterhalten uns, spielen Karte, veranstalten Tagestouren und Ausflüge. 14:00 bis 17:00 Uhr 
     Anmeldung bei Fr. Zwettler, Tel: 02231 63747 oder 0676 7258041
     Veranstalter: Pensionistenverein Gablitz                                                                                                                                                                                                                                            

  03.08.    NÖs SENIOREN GABLITZ – THEATERFAHRT  P&R Parkplatz 
     Sommerarena Baden / Vorstellung: Cabaret 16:30 Uhr 
     Anmeldung bei Fr. Johanna Schuster, Tel: 0680 1336268
     Veranstalter: NÖs Senioren OG Gablitz                                                                                                                                                                                                                                                              

  15.08.   GABLITZER ALTBLECH Lintnerplatz
     Treffen von Young- und Oldtimern und Informationen über 09:00 bis 15:00 Uhr 
     nachhaltige Antriebsformen wie Elektro, Wasserstoff und e-fuels.  
     Veranstalter: Verein für nachhaltige Mobilität, Infos unter 0699 11001884 

EVENTS in

im Überblick

VERANSTALTUNGEN
SOMMER 2023

JULI

AUGUST
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  24. & 31.08.    CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ  Gasthaus Zum Schreiber  
     Wir unterhalten uns, spielen Karte, veranstalten Tagestouren und Ausflüge. 14:00 bis 17:00 Uhr 
     Anmeldung bei Fr. Zwettler, Tel: 02231 63747 oder 0676 7258041
     Veranstalter: Pensionistenverein Gablitz             
                                                                                                                                                                                                                                               

  26.08.   GRILL- & BBQ-ABEND  Laabacher Weinschenke
     Ein spannendes Grillerlebnis in Buffetform mit Showgrillen.  ab 18:00 Uhr
     Buffetpreis 36 €uro pro Person. Reservierung erforderlich!
     Unterstützt von: thueros.at; Veranstalter: Gasthaus Laabacher Weinschenke 
     02231 63300                                                                                                                                                                                                                                        

  26. bis 27.08.   KUNST AUF DER WIESN Laabacher Weinschenke
     Künstler aus Niederösterreich und Wien präsentieren Ihre Bilder,   SA 14.00 Uhr, SO 16.00 Uhr  
     Fotografien und Kleinkunst auf der Wiesn.
     Veranstalter: Gablitzer-Kunst-Keller & Freyraum 
     Am Samstag den 26. August 2023 ab 18 Uhr Grill & BBQ Abend!
     Highlights vom Thüros-Grill. Reservierung erforderlich.                                                                                                                                                                                                                                         

  27.08.   PFARRFEST Pfarrgarten
     Für Speis und Trank ist reichlich gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 9:30 Uhr
     Veranstalter: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                            

  28.08.   NÖs SENIOREN GABLITZ – SENIORENTREFF Gasthaus Zum Schreiber 
     Anmeldung bei Fr. Johanna Schuster, Tel: 0680 1336268 ab 15:00 Uhr 
     od. wj_schuster@aon.at, Veranstalter: NÖs Senioren OG Gablitz

SEPTEMBER
                                                                                                                                                                                                                                          

  01. & 15.09.   CARITAS FLOHMARKT – PFARRE GABLITZ Hauptstraße 18
     Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Hr. Simon Dörflinger: 0680 / 202 67 60  14:00 bis 18:00 Uhr  
     Veranstalter: Caritas Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  07., 14., 21. & 28.09.    CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ  Gasthaus Zum Schreiber 
     Wir unterhalten uns, spielen Karte, veranstalten Tagestouren und Ausflüge. 14:00 bis 17:00 Uhr 
     Anmeldung bei Fr. Zwettler, Tel: 02231 63747 oder 0676 7258041
     Veranstalter: Pensionistenverein Gablitz                                                                                                                                                                                                                                         

  24.09.   ERNTEDANK Pfarrkirche
     Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 09:30 bis 18:00 Uhr
     Veranstalter: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                            

  30. bis 01.10.   CARITAS FLOHMARKT – PFARRE GABLITZ Glashalle
     Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Auskünfte unter 0680 2026760  SA 09:00 bis 17:00 Uhr  
     Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz  SO 09:00 bis 12:00 Uhr

Tennisunterricht Mo-Do 09-12 Uhr und 13-15 Uhr.
Tennisunterricht Fr 09-12 Uhr, 12 -13 Uhr Vorspielen für die Eltern.
Durchgehende Betreuung Mo-Do 8:45-15:30 Uhr, Fr 8:45-14:30 Uhr.
Abholung später als 15:30 Uhr möglich. Pro begonnener halben 
Stunde/Kind 5,- € (Voranmeldung notwendig).
Täglich frisch gekochtes Mittagessen, Vormittagsjause, Getränke, 
Spiele, Rätsel, Matches, uvm.

Mindestalter: 6 Jahre
Anmeldung: bei Frau Pamela Marczy: pamela.marczy@gmx.at
Kosten: 240,- € pro Camp-Woche für das erste Kind
 220,- € pro Camp-Woche für das zweite Kind der Familie
 210,- € pro Camp-Woche für das dritte Kind der Familie
Bei weiterer Teilnahme durch das selbe Kind in der zweiten oder 
dritten Camp Woche 2023, gibt’s für jedes Kind -10% Nachlass!

1. Camp: 17. 07 - 21. 07. 2023
Stornierung bis 10.07.2023 möglich.

2. Camp: 21. 08 - 25. 08. 2023
Stornierung bis 14.08.2023 möglich.

3. Camp: 28. 08 - 01. 09. 2023
Stornierung bis 21.08.2023 möglich.

Veranstalter und Veranstaltungsort: 
Tennisclub Gablitz
Sportplatzstraße 4, 3003 Gablitz
06767505 2015, www.tc-gablitz.at
verein@tck-gablitz.at

TENNIS KINDER- UND JUGENDCAMPS
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UMWELT

NATURPARK PURKERSDORF

Aktivitäten der beiden 
Projektklassen 

im Sommersemester

Zu Beginn des Semesters nahmen die beiden 
Pädagoginnen der Volksschule mit dem Na-
turpark Anfang März an der Vernetzt-Tagung 
der NÖ Naturparke unter dem Motto „So 
ein Mist“ teil, denn nicht nur die Naturparke 
kämpfen seit einiger Zeit mit vermehrtem 
Müllaufkommen in der Natur. 

Gemeinsam mit beiden Naturpark-Klassen ging 
es im April wieder ab in den Wald, um lebendi-
gen und anschaulichen Unterricht zu erleben. 

Der Waldausgang im Juni, als Abschluss für 
die 4. Klasse, führt mit einer Wanderung unter 
dem Motto „Was ein Schutzgebiet alles kann.“ 
zur Aussichtswarte, während die 2. Klasse zu-
sätzlich neben ihrem Waldlerntag auch auf 
der Feihlerhöhe die Streuobstwiese und das 
Mähen der Wiese mit der Sense erkundet.

Bodenworkshops zum 
Tag der Artenvielfalt 

mit der Naturpark-
Partnervolksschule im Mai

Mit Bezug auf den „Internationalen Tag der biologischen 
Vielfalt“, der jährlich am 22. Mai auf der ganzen Welt gefeiert 
wird, war auch die Volksschule Gablitz als Partner des Natur-
parks unter dem Motto „Landschaften voller Superhelden“ 
live dabei. Insgesamt nahmen knapp 100 Kinder bei etwa 
1-stündigen Workshops gemeinsam mit dem Team von Save 
Soil die im Boden lebenden Insekten genauer unter die Lupe 
und erlebten den direkten 
Zusammenhang zwischen 
Wasser und Versickerung 
bei unterschiedlichen Bo-
dentypen. Kaum vorstell-
bar, dass in einer Hand 
voll Boden mehr Organis-
men – und zwar 8 Milliar-
den!, als Menschen auf 
der Erde leben.

Naturparkbüro Purkersdorf
Geschäftsführerin: DIin Gabriela Orosel, BEd
02231/63601-810
gabriela.orosel@naturpark-purkersdorf.at 
Wiener Straße 12/4, 3002 Purkersdorf
www.naturpark-purkersdorf.at
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Etikettenwettbewerb 
Naturparkhonig

Mit dem Weltbienentag am 20. Mai star-
tete der Naturpark seine neuerliche Su-
che nach dem passenden Design für das 
Sonderetikett 2023. Teilnahme exklusiv 
für junge Künstler:innen bis maximal 15 
Jahre. Motto: „Klima-Heldin & Naturpark-
botschafterin Biene” 

Einsendeschluss: 
3. September 2023 

Mehr Informationen: 
www.naturpark-purkersdorf.at

Das „Gatterhölzler-Kreuz“ wurde 
Mitte des 20. Jahrhunderts 
aus Anlass eines schweren 
Verkehrsunfalls, bei dem ein 
Angehöriger des Vereins „Die 

Gatterhölzler“ ums Leben kam, errichtet. 
Es befindet sich heute entlang der B1 auf 
Höhe der Linzerstraße 155.
Die Gedenkstätte wurde vom Steinmetz-
meister Aufhauser aus Wien-Meidling, des-
sen Vorfahren Besitzer eines Steinbruchs 
in Gablitz waren, gestaltet. Gemäß dem 
Kultur-Wandeführer der Marktgemeinde 
Gablitz im Wienerwald von Berthold Weiss 
handelte es sich seinerzeit um die erste Ge-
denkstätte für Verkehrsopfer in Österreich.

Dr.in Renate Grimmlinger & 
Mag.a Miriam Üblacker BA

DAS GATTERHÖLZLER 
KREUZ

Einblicke
GABLITZER GESCHICHTE

12
IN DIE

GABLITZER GESCHICHTEEinblicke 1
IN DIE

KULTUR

Quelle: Grimmlinger, Renate:  Baumgartnerhaus und Hermeskopf. o.O. 2022.
Weiss, Berthold: Kultur-Wanderführer der Marktgemeinde Gablitz im Wienerwald. o.O. o.J.
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Egal wie jung oder alt – jetzt ist 
der richtige Zeitpunkt zu begin-
nen. Eine gesunde Mischung aus 
Hausverstand, wohldosierter re-
gionaler Ernährung, aus Freude 

an der Bewegung im Alltag, Freude an le-
benslustigen Begegnungen mit Vertrauen 
und Respekt, sowie eine Portion Humor 
können ausreichen. 

Gesundheit und Lebensqualität von uns 
Menschen hängen zu einem sehr hohen 
Anteil von unseren Lebensbedingun-
gen und unserer Lebensweise ab. Für 
ein möglichst langes Leben bei guter 
Gesundheit ist es daher unumgänglich, 
diese Faktoren möglichst gesundheits- 
fördernd zu gestalten. 
Gesundheitsförderung von außen kann 
da ebenfalls wesentlich zur Stärkung der 
Gesundheitsressourcen beitragen. Dazu 
gehören beispielsweise das Wissen um 
die Gesundheit, soziale Netzwerke, soziale  
Sicherheit und gute Lebens- und Arbeitsbe-
dingungen. Gesundheitsförderung bedingt 
daher auch Veränderungen unseres Verhal-
tens. Und genau da möchten wir als Gemeinde 
koordinierend ansetzen, insbesondere mit 
der Schaffung von langfristig gesundheits-
fördernden Lebensbedingungen.

GESUNDHEIT IST EIN GRUNDRECHT 
ALLER MENSCHEN, UNABHÄNGIG 
VON ALTER, GESCHLECHT, HERKUNFT, 
RELIGION ODER SOZIALER STELLUNG. 

Engagieren wir uns, damit wir alle in Ga-
blitz länger leben. Um aber gesund leben 
zu können, bedarf es eines umfassenden 
körperlichen, seelischen und sozialen 
Wohlbefindens. 

Seitens der Gemeinde wollen wir das Wis-
sen um Gesundheitsthemen sowie den 
Umgang mit Krankheiten verbessern. Die 
damit verbundene höhere Gesundheits-
kompetenz und umfangreiches Wissen 
führen nachweislich zu mehr Lebensqua-
lität. Wir sehen uns den österreichischen 
Gesundheitszielen verpflichtet und arbei-
ten gemeinsam für ein gesundes Gablitz. 
Gesundheit entsteht da, wo Menschen 
spielen, lernen, arbeiten und lieben.  
Unsere Vision ist ein Gablitz, in dem alle 
Menschen gesund, sicher, glücklich und 
zufrieden leben. 

Ihre Monika Hartl
Physiotherapeutin, Regionale Gesund- 
heitskoordinatorin i.A.

GESUNDE GEMEINDE

IHRE GESUNDHEIT 
FÖRDERN

Im „Arbeitskreis Gesundes Gablitz“ 
können alle gerne mitgestalten 

und aktiv ihre Ideen zur Gesund-
heitsförderung einbringen. 

Für das kommende Jahr planen wir 
den Aufbau eines regionalen Ge-

sundheitsnetzwerks mit verstärk-
ten Angeboten an Vorträgen zur 

mentalen Gesundheit und zu vielen 
weiteren Gesundheitsthemen.
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GESUNDE GEMEINDE

Regionale Gesundheitskoordinator*innen haben in 
ihrer 2jährigen Ausbildung viel über Gesundheitsför-
derung, Projektplanung und Netzwerken gelernt. Mit 
diesem Handwerkszeug ist es möglich Menschen in 
Gablitz und der  Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“ 
zu stärken, ihre Potentiale für mehr Gesundheit zu  
nutzen und auszubauen, damit sie die bessere Wahl 
für ihre Gesundheit treffen können. 
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Landesrat Ludwig Schleritzko, Monika Hartl (Gesundheitskoordinatorin der Marktgemeinde 
Gablitz) und drei weitere Gesundheitskoordinatorinnen wurden ausgezeichnet

BEGINNEN 
SIE JETZT!

Regionale Gesundheitskoordinatorin-
nen unterstützen die Umsetzung von 
gesundheitsfördernden Projekten in 
den Gemeinden 

Monika Hartl
PHYSIOTHERAPEUTIN IN DER
PRAXISGEMEINSCHAFT GABLITZ
Ärztezentrum, Bachgasse 2A 
0676/5291493
physiohartl@gmail.com 
www.physioaustria.at
www.praxisgemeinschaft-gablitz.at
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Bei der „Tut gut!“ Regionalgala im AKW Zwentendorf wurden 
Gemeinden, Betriebe, Schulen und Vitalküchenstandorte aus-
gezeichnet. Damit wird von seitens der „Tut gut!“ Gesundheits-
vorsorge Danke an alle Ehrenamtlichen Mitarbeiter gesagt, 
die sich im Sinne von „Tut gut!“ für Gesundheitsvorsorge und 
Vernetzung in den Gemeinden und der Region aktiv einsetzen. 

GESUNDES GABLITZ WURDE MIT DER GESUNDEN 
GEMEINDE PLAKETTE IN BRONZE AUSGEZEICHNET. 

Als Anerkennung und Wertschätzung für jahrelange Initiativen 
in Gesundheitsförderung, Vorsorge, Freizeit und Bewegung. 
Gablitz tut gut mit TutGut! Wanderwege, Generationen- 
Fitnessparcour, Fußball und Basketballanlagen, Spielplätzen 
und Vielem mehr. 
Mit ihren Ideen und Engagement machen wir unser Gesundes 
Gablitz zur Gesundesten Gemeinde Niederösterreichs.  

GESUNDE GEMEINDE

Ab sofort gibt es im Gablitzer Ärztezentrum bei  
Elias Stahl ein Angebot für Physiotherapie-
gruppen. Sie finden jeden Dienstag statt: 
Eine Knie-/Fuß/Hüft-Gruppe um 15 Uhr und eine 
Wirbelsäulengruppe um 16 Uhr. 

Patient*innen mit relevanten Diagnosen und Ver-
sicherung bei ÖGK, BVAEB oder SVS können sich 
unter office@physio-stahl.at anmelden, die Sozial-
versicherung übernimmt die Kosten. 
Dabei wird an der Verbesserung von Koordination, 
Kraft und Beweglichkeit gearbeitet, die Teilneh-
mer*innen sollten leichte Übungen schmerzfrei 
ausführen können. 
 

Robin Auer, Hartl, Landesrat Ludwig Schleritzko,
„Tut gut!“ Geschäftsführerin Alexandra Pernsteiner-Kappl

Die Gesundheitspsychologin Mag. Michaela Jonas, Gesundheitskoordinatorin 
und Physiotherapeutin Monika Hartl, Vbgm.in Manuela Dundler-Strasser 
und GGR Robin Auer freuen sich über die Auszeichnung
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NEU IM 
ÄRZTEZENTRUM:
PHYSIOTHERAPIE-
GRUPPEN JEDEN 

DIENSTAG

Angebot für Ihre Gesundheit –
Physiotherapiegruppen

Vbgm.in Manuela Dundler-Strasser und 
GGR Robin Auer gratulierten Monika Hartl 
für Ihr Engagement im Rahmen der 
Gablitzer Gesundheitsvorsorge

Physiotherapie bei Elias Stahl
Praxisgemeinschaft 2.Stock
Bachgasse 2A, 3003 Gablitz
0670/703 27 71 
office@physio-stahl.at 
www.physio-stahl.at
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Niederschwellige Hilfe und wenig 
Bürokratie ist ein zentrales An-
liegen der Österreichischen Ge-
sundheitskasse (ÖGK). Das ist 
vor allem für chronisch Kranke 

entscheidend. Daher hat die Hauptver-
sammlung der ÖGK Änderungen in Kran-
kenordnung und Satzung beschlossen, 
um Versicherten leichteren Zugang zu 
Therapien, Behandlungen und Transpor-
ten zu ermöglichen.
Die jüngsten Änderungen stellen einen 
weiteren Schritt zur Harmonisierung und 
Verbesserung des Leistungsspektrums für 
die Versicherten sowie wesentliche Verwal-
tungsvereinfachungen für Vertragspartne-
rinnen und Vertragspartner dar.

Vereinfachung 
bei Bewilligungen

Für die Verschreibung von physio- und er-
gotherapeutischen sowie logopädischen 
Behandlungen ist die Bewilligungspflicht bis 
30. Juni 2025 zur Gänze ausgesetzt.
Eine Neuerung gibt es auch bei den ärztli-
chen Bewilligungen im Fall von chronischen 
Erkrankungen mit intensivem Therapiebe-
darf: Nun besteht die Möglichkeit, diese 
dauerhaft bzw. zeitlich befristet oder auf 
einen konkreten Therapieumfang bezogen 
auszustellen. Damit geht die ÖGK direkt auf 
die Bedürfnisse der Patientinnen und Pa-
tienten ein und reduziert gleichzeitig den 
damit verbundenen Verwaltungsaufwand.

Harmonisierung 
bei Transporten

Für die Leistung von Transportkosten im 
Zusammenhang mit medizinischen Maß-
nahmen der Rehabilitation ist künftig kein 
Nachweis mehr über die soziale Schutzbe-
dürftigkeit notwendig. Mit der Änderung 
der entsprechenden Bestimmung in der 
Satzung stellt die ÖGK bundesweit eine 
Entlastung der Betroffenen sicher. Durch 
diese Änderung setzt die ÖGK einen weite-
ren Schritt zur Harmonisierung.

GESUNDE GEMEINDE

Österreichische Gesundheitskasse
erleichtert Zugang für Therapien,
Behandlungen und Transporte

27. April 2023 

Presseaussendung 

 
1 

Österreichische Gesundheitskasse 
erleichtert Zugang für Therapien, 
Behandlungen und Transporte  
 

Niederschwellige Hilfe und wenig Bürokratie ist ein zentrales Anliegen der Österreichischen 
Gesundheitskasse (ÖGK). Das ist vor allem für chronisch Kranke entscheidend. Daher hat die 
Hauptversammlung der ÖGK Änderungen in Krankenordnung und Satzung beschlossen, um 
Versicherten leichteren Zugang zu Therapien, Behandlungen und Transporten zu ermöglichen.  

Die jüngsten Änderungen stellen einen weiteren Schritt zur Harmonisierung und Verbesserung des 
Leistungsspektrums für die Versicherten sowie wesentliche Verwaltungsvereinfachungen für 
Vertragspartnerinnen und Vertragspartner dar.   

Vereinfachung bei Bewilligungen  

Für die Verschreibung von physio- und ergotherapeutischen sowie logopädischen Behandlungen ist 
die Bewilligungspflicht bis 30. Juni 2025 zur Gänze ausgesetzt.  

Eine Neuerung gibt es auch bei den ärztlichen Bewilligungen im Fall von chronischen Erkrankungen 
mit intensivem Therapiebedarf: Nun besteht die Möglichkeit, diese dauerhaft bzw. zeitlich befristet 
oder auf einen konkreten Therapieumfang bezogen auszustellen. Damit geht die ÖGK direkt auf die 
Bedürfnisse der Patientinnen und Patienten ein und reduziert gleichzeitig den damit verbundenen 
Verwaltungsaufwand. 

Harmonisierung bei Transporten 

Für die Leistung von Transportkosten im Zusammenhang mit medizinischen Maßnahmen der 
Rehabilitation ist künftig kein Nachweis mehr über die soziale Schutzbedürftigkeit notwendig. Mit der 
Änderung der entsprechenden Bestimmung in der Satzung stellt die ÖGK bundesweit eine Entlastung 
der Betroffenen sicher. Durch diese Änderung setzt die ÖGK einen weiteren Schritt zur 
Harmonisierung.  
 
 
Rückfragehinweis: 
Österreichische Gesundheitskasse 
Mag.a Viktoria Frieser 
presse@oegk.at 
www.gesundheitskasse.at 

Österreichische Gesundheitskasse
Mag.a Viktoria Frieser
presse@oegk.at
www.gesundheitskasse.at

Seit dem Jahr 2000 ist Gablitz „Ge-
sunde Gemeinde“. Im Rahmen 
von Arbeitskreisen und Projekten 
unter der Leitung von Gemein-
derätin Christine Rieger wurden 

gesundheitsfördernde Projekte erarbeitet 
und Gablitzer Gesundheitstage organisiert.
Gemeinsam mit unserer Gesundheits- 
koordinatorin Monika Hartl haben wir nun 
neuen Schwung in das Thema Gesundheit 
gebracht und die Gesunde Gemeinde, die 
nun unter dem Titel „Tut Gut!“ läuft mit 
neuem Leben und großer Energie erfüllt.

Schon beim ersten Vernetzungstreffen in 
der Glashalle, bei der wir alle, die mit dem 
Thema Gesundheit in Gablitz zu tun haben 
eingeladen hatten, war das große Engage-
ment zu spüren und das gemeinsame Inte-
resse, die Angebote in Gablitz noch besser 
zu koordinieren und zu kommunizieren.
Denn eines ist ganz klar, die Breite des 
Angebotes ist für eine Gemeinde unserer 
Größe außergewöhnlich.
Am 22. Mai fand nun das zweite Arbeits-
gruppentreffen im Gemeindeamt statt 

und vor allem zwei Themen standen auf 
dem Programm. Die Planung der Neuauf-
lage des „Gablitzer Gesundheitstages“. Wir 
wollen dabei von erfolgreichen Beispie-
len lernen und auch diskutieren, wie wir 
das Angebot für alle Gablitzerinnen und 
Gablitzer sowie Besucher aus der Region  
interessant gestalten können.
Zum zweiten soll der Arbeitskreis erarbei-
ten, welchen Themen wir uns im Rahmen 
von „Tut Gut!“ in der kommenden Zeit wid-
men wollen.
Gablitz ist eine lebenswerte Gemeinde und 
als Region „Wir 5 im Wienerwald“ sehen wir 
uns als Lebensqualitätsregion. Deshalb  
haben wir uns auch dazu entschieden, das 
Thema Gesundheit ganz klar in unsere  

Kleinregionsstrategie aufzunehmen. Der 
Weg zur „Demenzfreundlichen Region“ 
ist dabei nur ein Baustein. Das weitere 
Angebot an gesundheitsfördernden Pro-
grammen und Einrichtungen, ein aktueller 
Überblick über das Angebot in der brand-
neuen Gesundheitsbroschüre, und enge 
Vernetzung in der Region ist unser Ziel.

Gablitz tut einfach gut! Gesundheit für 
alle Generationen, Freude daran gesund 
zu sein und zu bleiben, das wollen wir mit 
„Tut Gut!“ vermitteln und auf diesen Weg 
freue ich mich.
 
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

GESUNDE GEMEINDE

Gablitz tut einfach gut!
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Der Siedlerverein Gablitz ist 
ein aktiver Verein im Ort und 
Teil des österreichischen Sie-
dlerverbands, den es als Ver-
tretung der Bewohnerinnen 

und Bewohner von Eigenheimen bereits 
seit 1921 gibt.

ÖSTERREICHWEIT HAT DER SIEDLER-
VERBAND MIT ALLEN ORTSGRUPPEN 
ÜBER 70.000 MITGLIEDER.

Seit 5 Jahren ist ein junges und initiatives 
Team um Obmann Thomas Grün im Vor-
stand des,  auch in Gablitz traditionellen, 
Siedlervereins tätig. 
Unsere Homebase ist der „Hausergraben”; 
eine Streuobstwiese im Ortszentrum, der 
natürlich ökologisch bewirtschaftet und 
gepflegt wird und mit dem „Natur im 
Garten“-Igel ausgezeichnet wurde. Hier 
werden alte Obstsorten kultiviert, es gibt 
Beerensträucher, Sitzgelegenheiten und 
unsere wichtigen fliegenden Mitarbeiterin-
nen wohnen in einigen Bienenstöcken. Im 
Hausergraben finden über das Jahr verte-
ilt  Veranstaltungen, wie zum Beispiel der 
Pflanzentauschmarkt im Mai oder auch 
das beliebte Mostpressen im Herbst statt. 
Dazwischen wird dieses Naturrefugium 
auch gerne von den Kindern der Volks-
schule besucht.

Unsere Mitglieder haben 
viele Vorteile!

Im Mitgliedsbeitrag ist zum Beispiel be-
reits die Jahresprämie einer Haus- und 
Grundhaftpflichtversicherung sowie einer 
Rechtsschutzversicherung-Eigenheim in-
kludiert.  Geboten wird auch eine kosten-
lose Rechtsberatung bei allen Angelegen-
heiten um Haus und Garten.

Dazu gibt es bei bei vielen Betrieben und 
Geschäften gegen Vorlage der Mitglieds- 
karte Vergünstigungen, in Gablitz z.B. im 
Lagerhaus auf die meisten Haushalts- und 
Gartenprodukte -10 %.

Bei OBI erhalten Sie mit der Hey-Obi-App 
nach Anmeldung mit Ihrer Siedlerverein-
skarte -10 % Rabatt und bei Bauhaus -5 % 
ab einer bestimmten Einkaufsumme.

Genaueres erfahren Sie über die Home- 
page des Siedlerverbandes, wo Sie 
auch Informationen über viele weitere 
Einkaufsvorteile finden:
www.siedlerverein.at/c7c1/Ihr_Nutzen/
Rabatte.aspx 

Alle Mitglieder können aber auch Garten-
beratungen in Anspruch nehmen und pro-
fitieren von vielen Tipps und profunden 
Informationen der 4 x jährlich erscheinen-
den Siedlerzeitung.
All diese Vorteile bekommen Sie für € 21,- 
Mitgliedsbeitrag/Jahr. 

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie als 
neues Mitglied begrüßen dürfen.

Herzlichst,
Dipl.-Ing. Thomas Grün
Obmann 
und das Team des Siedlervereins Gablitz

VEREINE

DER SIEDLERVEREIN GABLITZ 
STELLT SICH VOR

Raphaela Winkler, Horst Kaufmann, Harald Voigt, Fritzi Weiss, Omann Thomas Grün, 
Claudia Fritzenwanker beim Pflanzentauschmarkt im Hausergraben am 6.5.2023

Siedlerverein Gablitz
ZVR: 944885687
Anmeldungen und Informationen unter: 
siedlerverein-gablitz@hotmail.de
0677/621 93 300
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Bei herrlichem Wetter trafen sich auch heuer wieder unzählige Oldtimer-Fans 
am 1. Mai am Lintnerplatz in Gablitz. Fahrzeuge aus allen Klassen – Motor- 
räder, Autos, Traktoren und auch ein Feuerwehrauto – wurden bestaunt. Das 
älteste Fahrzeug stammte aus dem Jahr 1930! Vom Mini bis zum Amischlitten 
war alles vertreten. Aber auch die neuesten Antriebsformen wie E-Antrieb und 

Wasserstoff-Brennzellenantrieb wurden getreu unserem Vereinsmotto (Information 
über nachhaltige Mobilität) von Autohändlern aus der Region präsentiert und erfreuten 
sich auf Probefahrten großem Anklang.
Bei Kaffee und Kuchen oder auch Frankfurter und Gablitzer Bier wurde fachgesimpelt 
und Erfahrungen ausgetauscht. So manches Auto, das zum Verkauf stand, fand Interes-
senten. Wir freuen uns schon jetzt wieder auf das nächste Altblech am 15. August!

Mit besten Grüßen
Wolfgang Weixler, 
Obmann Verein für nachhaltige Mobilität

VEREINE

GABLITZER ALTBLECH

Verein für nachhaltige Mobilität
ZVR: 1568652545
Schamanngasse 9, A-3003 Gablitz
0699/110 018 84
gablitzer.altblech@gmail.com
www.gablitzer-altblech.at 

„Gablitzer Altblech” 
gibt´s wieder am 
15. August 2023!

Kinderbetreuung in Gablitz ist im 
Unterschied zu vielen anderen 
Gemeinden ab einem Lebens-
jahr gewährleistet – und das 
ohne Wartelisten.

Damit das auch in Zukunft so bleibt und 
wir in Gablitz bestmöglich auf die Kin-
derbetreuungsoffensive des Landes vor-
bereitet sind, haben wir gemeinsam mit 
den Gablitzer Architekten Markus Hub 
die Erweiterung des Kindergartens in der  
Kirchengasse geplant.

Dieses Projekt folgt der bereits abge- 
schlossenen Erweiterung des Kindergartens 
in der Kirchengasse.

Natürlich sind wir auch bei diesem Projekt 
auf die Wünsche und Anregungen von 
Pädagoginnen und Betreuerinnen einge-
gangen und so wird nicht nur ein neuer 
Gruppenraum errichtet, sondern auch 
zusätzliche und nützliche Neben- und Be-
sprechungsräume. 
Das komplette Gebäude wird auf nachhal-
tige Beheizung mittels Wärmepumpe um-
gestellt, ein neuer Stufenabgang in den 
Garten errichtet und der Eingangsbereich 
wurde schon jetzt durch den Verschö-
nerungsverein Gablitz gestaltet.

Kinderbetreuung in Gablitz – gut durch die 
Gemeinde geplant, gut durch die enga-

gierten Pädagoginnen und Betreuerinnen 
und allen Einrichtungen in Gablitz. Heute 
und in Zukunft.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

JUGEND GUT GEPLANT – 

GUT GEMACHT

HEUTE UND 

IN ZUKUNFT

KINDERBETREUUNG 
in Gablitz



34    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 2/2023 www.gablitz.at    35

Mit großer Freude geben wir bekannt, dass unser Schüler Luca Stamenov 
(Kompositionsklasse Lada Bauer-Ivanov) beim Bundeswettbewerb von Ju-
gend komponiert im Mozarteum in Salzburg in der Altersgruppe II (15-18 
Jahre) mit seiner Komposition „Kein Planet B“ für Violoncello und Klavier 
einen großartigen 2. Preis bekommen hat. 

JUGEND

Bundeswettbewerb
JUGEND KOMPONIERT

Luca Stamenov mit seiner Lehrerin 
Lada Bauer-Ivanov

Musikschulverband Wienerwald Mitte
Schwarzhubergasse 5, 3002 Purkersdorf
Tel: 02231 63601 600 
www.msvwienerwaldmitte.at

Wir gratulieren 
ganz herzlich!

Schülerinnen und Schüler, die ihr Schuljahr, wie auch Absolventinnen und 
Absolventen, die eine Polytechnische Schule, eine Berufschule, eine AHS oder 

eine BHS „mit ausgezeichnetem Erfolg“ abgeschlossen haben, können sich 

bis Montag, 28.08.2023,

bei der Marktgemeinde Gablitz, Frau Ellegast, telefonisch unter
02231/63466-152 oder per E-Mail an ellegast@gablitz.gv.at, melden. 

Einzige Voraussetzung dafür ist der Hauptwohnsitz in Gablitz.

Bürgermeister Ing. Michael W. Cech möchte zu dieser hervorragenden Leistung 
gerne persönlich gratulieren und alle „ausgezeichneten“ Jugendlichen zu einer 

kleinen Feier in das Gemeindeamt einladen

am Donnerstag, den 31.08.2023, 17:30 Uhr.

von Schüler/-innen & Absolventen/-innen 
mit „Ausgezeichnetem Erfolg“

ANMELDUNG 
BIS 28.08.2023

FEIER AM 
31.08.2023

GEMEINDEAMT

EHRUNG
JUGEND
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Gemeindepolitik mit viel Spaß 
mit den kleinsten Gablitzerin-
nen und Gablitzern geht auch 
2023 in die nächste Runde.
Am 8. Mai startete in Gablitz 

der mittlerweile 9. Durchgang des „Gablit-
zer Schüler/InnenParlaments“ in Zusam-
menarbeit zwischen der Gablitzer Volks-
schule und der Marktgemeinde Gablitz. 
 
Im Jahr 2013 waren Volksschul-Direktorin 
Karin Sampl und der Gablit- 
zer Mag. Mustafa Aykut Akşit 
auf Bürgermeister Michael 
Cech mit einer Idee zuge-
kommen. Mustafa Akşit hat 
das Projekt des „Schülerpar-
laments“ schon in Wiener Be-
zirken erfolgreich gestartet. 
Ziel ist, die Kinder in den 
politischen Planungs- und 
Entscheidungsprozess einzu-
beziehen und im Rahmen der 3. Klassen 
Staatsbürgerschaftskunde ganz hautnah, 
nämlich am Beispiel der eigenen Gemeinde, 
zu vermitteln. 
 
Bürgermeister Cech war sofort von der 
Idee begeistert und im Jänner 2014 ging 
es zum ersten Mal los und seither sind die 
Gablitzer Volksschulkinder begeistert da-
von, mitreden zu dürfen und in der Klasse 
hautnah mit dem Bürgermeister ihre Ideen 
für Gablitz diskutieren zu können. Erfolgrei-
che Projekte im „Familienparadies Gablitz“ 
zeugen vom Erfolg des Schüler/InnenPar-
laments. Besonders freuen sich die Kinder 
über die Umsetzung der Anregungen der 
letzten Jahre. Die komplette Neugestaltung 
des Schulvorplatzes mit Holzsitzstufen, die 

Neugestaltung des Schulgartens mit dem 
Ballspielkäfig und einem Trinkbrunnen und 
die Beleuchtung des Kinderspielplatzes 
in der Ferdinand-Ebner-Gasse und das 
Holz-Kletterhaus standen ganz oben auf 
der Wunschliste. 
Auch die umgesetzte Verlängerung und Be-
leuchtung des Radweges bis zum Gablitzer 
Sportplatz oder die roten Markierungen 
der Fußgängerquerungen der B1 gehen auf 
den Wunsch der Gablitzer Kinder zurück. 

Michael Cech: „Ganz wichtig ist, dass die 
Kinder sehen, dass wir ihre Ideen ernst 
nehmen und auch umsetzen. Und das 
gelingt uns seit 9 Jahren sehr gut und 
Stück für Stück machen wir Gablitz ge-
meinsam mit den Schülerinnen und 
Schülern noch kindgerechter. Und das 
ist denke ich auch das Erfolgsrezept des 
Gablitzer Schülerinnen und Schülerpar- 
laments. Wir reden auf Augenhöhe, ich stelle 
mich offen allen Fragen und Anregungen, 
wir haben immer sehr viel Spaß und die 
Kinder sehen, dass ihre Ideen für Gablitz 
ernst genommen werden.“ 
Heuer ging es in der Klasse 3C von VL Nadine 
Zaiser mit dem Schüler/Innen-Parlament 
2023 los und zuerst wurde mit den Kin-
dern die Parteilandschaft und der Aufbau 

der Entscheidungsgremien in Bund, Land 
und der Gemeinde besprochen. 
Bisher kam Bürgermeister Michael Cech 
am zweiten Tag des Projektes als Gast 
in die Klasse und stellte sich den vielen 
Fragen der Kinder. Heuer ging man – wie 
schon im letzten Jahr – den umgekehrten 
Weg und die Kinder kamen in das Ga-
blitzer Gemeindeamt um im Gemeinde-
rats-Sitzungssaal viel über Politik in einer 
Gemeinde zu hören.

 
In diesem Jahr nehmen gleich 
drei dritte Klassen am Projekt teil.
Wie immer hat die Kinder be-
sonders interessiert, was Mi-
chael Cech dazu gebracht hat 
Bürgermeister zu werden und 
was genau ein Bürgermeister 
den ganzen Tag so macht. 
 
Bgm. Michael Cech: „Mir hat es 

wie seit vielen Jahren wieder riesen Spaß 
gemacht den Kindern vom Alltag in der 
Gemeindearbeit zu erzählen. Auch dieses 
Jahr hat mich der Morgenstart mit den 
Kindern davon überzeugt, das Projekt ist 
genau der richtige Weg um zu vermitteln, 
dass Politik auf der einen Seite nicht ganz 
so einfach ist, auf der anderen Seite aber 
sehr viel Freude machen kann.“ 
 
Als nächsten Schritt im Rahmen des Pro-
jektes werden die Kinder der drei dritten 
Klassen wieder Projektvorschläge erar-
beiten, welche die Gemeinde im Sinne 
des Projektes „Familienparadies Gablitz“ 
umsetzen sollte. Ihre Vorschläge werden 
die Kinder im September in einer richtigen 
Gemeinderatssitzung präsentieren. 

JUGEND

Schwungvoller Start des Gablitzer 
Schüler/-innenparlaments 2023

Lehrerin Nadine Zaiser mit Mag. Mustafa Aykut Akşit, 
Bürgermeister Michael Cech und der Klasse 3C der Gablitzer Volksschule Die Klasse 3B mit Lehrerin Kathrin Jandl hatte viel Spaß am Gemeindeamt

„Ich finde es auf jeden Fall ein ganz starkes und wichtiges 
Signal, dass sich der Gablitzer Gemeinderat gleich in seiner 
ersten Sitzung nach der Sommerpause und als ersten 
Tagesordnungspunkt mit den Ideen und Wünschen der 
Kinder beschäftigt. Das ist das „Familienparadies Gablitz, 
die Kinder reden mit und entscheiden mit. Und das  

so erfolgreich seit mittlerweile 9 Jahren.”

Bürgermeister Michael W. Cech
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Mag. Anton Pelwecki
Rechtsanwalt
3003 Gablitz, Billrothgasse 7 
Telefon: 0664/418 13 45
E-Mail: anwalt@pelwecki.at
www.pelwecki.at

WIRTSCHAFT

SCHMERZENGELD 
in Österreich

Der Begriff „Schmerzengeld“ ist 
den meisten Menschen be-
kannt. Dabei handelt es sich 
um eine Form des Schaden- 
ersatzes, die dem Opfer einer 

Körperverletzung zusteht. Es kommen viele 
verschiedene Situationen in Betracht, in 
denen Schmerzengeld gefordert werden 
kann. Ein klassisches Beispiel ist eine bei 
einem Verkehrsunfall erlittene Verletzung. 
Auch nach anderen Unfällen, Stürzen oder 
Gewalttaten kann Schmerzengeld verlangt 
werden. Ein weiteres Anwendungsfeld 
sind ärztliche Behandlungsfehler. 

In weiterer Folge stellt sich die Frage, wie 
viel Schmerzengeld im konkreten Fall ge-
fordert werden kann. In der Praxis hat 
sich ein sogenanntes „Tagessatzsystem“ 
etabliert. Dabei stehen für einen Tag mit 
leichten Schmerzen derzeit etwa 120 
Euro, für einen Tag mit mittleren Schmer-
zen etwa 240 Euro und für einen Tag mit 
starken Schmerzen ungefähr 360 Euro zu. 
In der Regel stellt ein Sachverständiger 
fest, wie lange die Schmerzen andauerten 
und wie stark diese waren. Bei schweren 
Verletzungen mit gravierenden Dauerfol-

gen erfolgt zumeist ein Vergleich mit Ent- 
scheidungen aus der Vergangenheit. Die 
zwischenzeitlich eingetretene Inflation ist 
zu berücksichtigen.  

VIELEN MENSCHEN IST NICHT 
BEWUSST, DASS SCHMERZENGELD 
AUCH BEI SEELISCHEN SCHMERZEN 
GEFORDERT WERDEN KANN. 

Beispiele sind ein psychischer Schock 
oder Depressionen, die durch einen Un-
fall ausgelöst wurden. Auch wenn jemand 
aufgrund eines Unfalls eine bestimmte 
Sportart nicht mehr ausüben oder ein 
Musikinstrument nicht mehr spielen kann, 
ist die Einforderung von Schmerzengeld 
möglich. 

Rasches Handeln ist jedenfalls empfeh-
lenswert. Einerseits ist die Beweisführung 
kurz nach einem Schadensereignis mei-
stens einfacher. Andererseits kann ein zu 
langes Zuwarten zu einer Verjährung der 
Ansprüche führen. 

Mit 15. Juni wurde das Gasthaus Zum Schreiber 
neu übernommen und wir freuen uns riesig, 
dass dieser beliebte Gablitzer Treffpunkt von 
der Gastronomin als gemütliches Dorfgast-
haus weiter geführt wird.

Wir wünschen 
sehr viel Erfolg!
 
Bürgermeister Michael W. Cech 
und das Team 
der Gablitzer Gemeindeverwaltung

WIRTSCHAFT

Gasthaus 
Zum Schreiber

NEU-
ÜBERNAHME

AB 15. JUNI
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Am 23. März lud Bürgermeister 
Michael Cech alle Unterneh-
merinnen und Unternehmer 
der Gemeinde zum zweiten 
„Wirtschaftsstammtisch“ in die 

Laabacher Weinschenke.
Der zweite Stammtisch war nicht nur wie-
der ein besonders netter, informativer 
und kommunikativer.
Diesmal war es ein ganz besonderes  
Treffen mit Gratulation an Walter Schleichl 
und die gesamte Familie Schleichl zum 50 
jährigen Betriebsjubiläum.
Andreas Kirnberger und Ramazzan Serttas 
gratulierten im Namen der Wirtschafts- 

kammer mit einer Ehrenurkunde und Fami-
lie Schleichl revanchierte sich mit einem 
ganz besonderen Pflanzengefäß mit „bran-
ding“ der Laabacher Weinschenke für das 
Büro der WKO Außenstelle Purkersdorf.

Bürgermeister Michael Cech: „Herzliche 
Gratulation und schön, dass wir solche 
Familienbetriebe in unserem schönen Ga-
blitz haben. Gemütlichkeit mitten in der 
Natur, gutes Essen, familiäre Atmosphäre. 
Dafür steht die Laabacher Weinschenke 
und ist daher in Gablitz so beliebt. Hier 
fühlt sich einfach die ganze Familie wohl.“

Neben Austausch und interessanten 
Gesprächen gab‘s natürlich auch wunder-
bare Laabacher Weinschenke Schnitzerl.

Wie jedes Jahr fand im Frühling in der Gablit-
zer Glashalle die größte Messe rund ums 
Rad in der Wienerwald-Region statt.
Sensationelle Auswahl neuester Modelle 
für jung bis alt. Perfekte Beratung und al-

lerlei Zubehör für Radfans. All das gab es an drei Tagen als 
ersten Vorgeschmack auf die Radsaison.

Auch Bürgermeister Michael Cech, bekennender E-Bike 
Fan, und die Gemeinderäte Christine Rieger und Robin 
Auer überzeugten sich vom Angebot und ließen sich 
von Franz und Lisa Reitmeier und „Kabaretteur” Helmut  
Tschellnig beraten.

WIRTSCHAFT

RAD-PARADIES 
GABLITZ

Die Hausmesse von Bike-Franz ist eine echte Institution in Gablitz

Gute Stimmung der Teilnehmer/-innen am 2. Gablitzer Wirtschaftsstammtisch

2.
WIRTSCHAFTS-

GABL ITZ

„Schon der erste Stammtisch hat erfolgreich gezeigt, 
worum es geht. Austausch, Vernetzung, kennenler-
nen. In Gablitz gibt es so viele „hidden champions“, 

die als Einzelunternehmer/-innen von zu Hause 
arbeiten. Ihnen wollen wir die Möglichkeiten geben, 

sich vorzustellen und auszutauschen.“

Bürgermeister Michael W. Cech
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MARKTGEMEINDE GABLITZ
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, Bezirk St. Pölten
gemeinde@gablitz.gv.at

Gemeindeamt 02231/63466-0 (Fax -139)
Buchhaltung  -110
Bauabteilung  -121
Meldewesen  -131
Standesamt  -140
Bauhof/Altstoff-Sammelzentrum 02231/66905

BÜRGER/-INNEN
SERVICE

SPRECHSTUNDEN
BÜRGERMEISTER Ing. Michael W. Cech
Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr 
nur gegen Voranmeldung unter 02231/63466-152
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0676/935 30 50

Nur nach tel. Vereinbarung:

Vbgm.in Manuela Dundler-Strasser
Kultur & Bildung; GAB-Leiterin; 0650/224 48 77

GGR Robin Auer
Jugend & Sport; 0677/623 20 662

GGR Mag. Klaus Frischmann
Zukunftsentwicklung & Nachhaltigkeit; 0664/547 96 87

GGR Franz Gruber
Bauen & Infrastruktur; 0676/721 24 17

Dipl.-Ing. Bernhard Haas
Umweltgemeinderat; 0676/812 10 802

GGR Florian Ladenstein, MSc.
Natur & Klimaschutz; 0699/150 24 225

GGR Ing. Marcus Richter
Mobilität & Soziales; 0664/184 51 25

GGRin  Ingrid Schreiner
Finanzen & Wirtschaft; 0664/454 31 90

GGRin  Mag.a Miriam Üblacker, BA
Tourismus & Integration; 0650/732 07 12

BH –AUSSENSTELLE 
Parteienverkehr: 
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr; Di zus. 14 – 19 Uhr
02742/9025 - 37700, 3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12

BEZIRKSGERICHT 
Parteienverkehr: Di 8 – 12 Uhr
tel. Voranm. 02231/633 31-0; 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

ÖFFNUNGSZEITEN

GEMEINDEAMT 
Mo – Fr 08 – 12 Uhr  
Di  13 – 16 Uhr 
Do  13 – 19 Uhr 

ALTSTOFF-SAMMELZENTRUM
SOMMERZEIT (April – Oktober): 
Mi  13 – 17 Uhr  
Fr  13 – 18 Uhr  
SA  08 – 12 Uhr 

RECHTSBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan  
Kanzlei: 01/513 76 88
E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at

RA Mag. Anton Pelwecki
Kanzlei: 0664/4181345
E-Mail: anwalt@pelwecki.at

STEUERBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter 
Kanzlei: 02231/63424
E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at

ÖFFENTLICHE NOTARE 
Dr. Günther Fuchs
www.notar-fuchs.at, 02231/67766-0; office@notar-fuchs.at
Hauptplatz 3, 3002 Purkersdorf

Dr. Andreas Reim
www.notar-reim.at, 02231/94100; office@notar-reim.at
Wiener Straße 7, 3002 Purkersdorf

03.08., 31.08., 21.09., 
12.10., 30.11., 14.12.

07.09., 05.10., 09.11., 
07.12.

10.08., 07.09., 12.10., 
09.11.

www.gablitz.at

BAUABTEILUNG
Mo  08 – 12 Uhr
Mi  08 – 10 Uhr
Do  17 – 19 Uhr

ALTSTOFF-

SAMMELZENTRUM:

AB APRIL WIEDER 

JEDE WOCHE 

GEÖFFNET!

! Anträge für Reisepass, Personalausweis, Handysignatur, ID-Austria sowie Strafregisterauszug 
NUR gegen telefonische Voranmeldung möglich.
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JUBILÄUM

Bürgermeister Michael Cech gratulierte:
Rosina Reiter, zum 90. Geburtstag
Maria Rainer, zum 95. Geburtstag, im Bild mit Sohn Josef Rainer
Erika Stattin, zum 90. Geburtstag, im Bild mit ihrem Mann
Sebastian und Christl Pertschy, zur Eisernen Hochzeit

Die Marktgemeinde Gablitz 
gratuliert den Jubilarinnen 
und Jubilaren sehr herzlich!

Rosina Reiter

90. Geburtstag

Erika Stattin

Sebastian und Christl Pertschy

Eiserne Hochzeit

90. Geburtstag

Maria Rainer

95. Geburtstag
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Zu zwei runden Ehejubiläen konnten Vizebürgermeisterin 
Manuela Dundler-Strasser und Bürgermeister Michael Cech 
sehr herzlich gratulieren. Sowohl Annemarie und Leopold 
Schober, als auch die Eltern der Vizebürgermeisterin, Helga 
und Karl Dundler, feierten Goldenen Hochzeit und freuten sich 
über die gemeinsame Feier und die traditionelle Gablitztorte.

Helga und Karl Dundler

Annemarie und Leopold Schober

Goldene Hochzeit

Goldene Hochzeit
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MARKUS & ANDREAS
GRUBER

HOLZSCHLÄGERUNG / BRINGUNG
BAUMRODUNG
GRUNDSTÜCKSRODUNGEN
Kupetzstraße 16
3003 Gablitz

Tel.: 0676/3075133

Fenster Technik Hasiber
Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian-hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien/ Rolläden/ Markisen/ Sonnenschutz

0664/98 04 111
Betriebszeiten

MO, MI, FR von 08:00 bis 13:00 Uhr

ORTSTAXI

EVN-STÖRUNGSDIENST  
WASSERGEBRECHEN

02272/65979
STROM-STÖRUNGSDIENST

0800/500 600
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DACH UND WAND
AUS EINER HAND

PETROVIC GmbH

Baumeister Andreas Graf e.U.
Hauptstraße 100c, A-3001 Mauerbach

Tel.: 01/979 23 00
e-mail: der.graf@aon.at

Neu-, Zu- u. Umbauten, Althaussanierung, Außenanlagen- u. Fassadengestaltung

Schmerzt der Fuß, kommt zu mir ins Haus!

Susanne Neuherz
3003 Gablitz, Schöffelgasse 17A
Tel.: 02231/20568
Mobil: 0676/3772757
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Onlineshop: www.hairundflair.at | Tel.: 02231 634 60 | Linzerstraße 64 | 3003 Gablitz

NAGELDESIGN
PEDIKÜRE
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Kaiserteam Elektroinstallationen GesmbH 
3003 Gablitz, Kirchengasse 1
gablitz@kaiserteam.at
01/812 30 12 & 02231/638 87
www.kaiserteam.at
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Querfeld Gartengestaltung
Gärtnermeister Günter Querfeld

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz E-Mail: office@querfeld.at Mobil 0676/314 99 10

Gartenplanung   Beratung   Ausführung Neuanlagen   Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen,
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

In Mauerbach 
BBeerraattuunngg  vvoorr  OOrrtt  uunnvveerrbbiinnddlliicchh  uunndd  kkoosstteennllooss!!  
SSppeezziiaalliisstt  ffüürr  mmeecchhaanniisscchheenn  EEiinnbbrruucchhsscchhuuttzz  
IImm  SScchhaaddeennssffaallll  vveerrrreecchhnneenn  wwiirr  ddiirreekktt  mmiitt  ddeerr  VVeerrssiicchheerruunngg!!  
  
UUnnsseerree  PPrroodduukkttppaalleettttee::  
SScchheerreennggiitttteerr  ––  FFeennsstteerrggiitttteerr  ––  GGiitttteerrttüürreenn  ––  SScchhmmiieeddeeeeiisseerrnnee  GGiitttteerr  ––  RReeppaarraattuurreenn  vvoonn  ZZääuunneenn  uunndd  GGaarrtteennttoorreenn  ––  
  TTeerrrraasssseennggeelläännddeerr  ––  HHaannddllääuuffee  ––  ZZuussaattzzsscchhllöösssseerr  ––  BBaallkkeennsscchhllöösssseerr  ssoowwiiee  ddiivveerrssee  SScchhlloosssseerraarrbbeeiitteenn..  
SScchhlloosssseerreeii  UUrrbbaanneekk  ////  HHaauuppttssttrraaßßee  111155aa  ////  33000011  MMaauueerrbbaacchh  ////  0011  552233  3366  0022  ////  MMoobbiill::  00667766  5566  3333  994444  
wwwwww..sscchheerreennggiitttteerrffaabbrriikk--uurrbbaanneekk..aatt  
pp..uurrbbaanneekk--sscchhlloosssseerreeii@@cchheelllloo..aatt    

SScchhlloosssseerreeii  UUrrbbaanneekk  

3003 Gablitz, Linzerstrasse 80 
Tel. 02231-636 65, 638 68

e.mail: office.leitgeb@aon.at 
www.leitgeb-haustechnik.com

Gartenplanung • Beratung  • Ausführung  • 
Neuanlagen  • Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.
Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quell-
steinen, Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

Querfeld Gartengestaltung
GÄRTNERMEISTER GÜNTER QUERFELD
www.querfeld.at
3003 Gablitz 
E-Mail: office@querfeld.at, Mobil 0676/314 99 10
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MONIKA KRISTAN
Hebamme, Stillberaterin
kristan@hebammen.at
www.promami.at/wienerwald
0664 500 80 38

• 
• 
• 
• 
• 
• 

Mutter-Kind Pass Beratung
Geburtsvorbereitung
Akupunktur
Hausbesuche nach der Geburt
Stillberatung
diverse Kursangebote vor und 
nach der Geburt

rund um Schwangerschaft, 
Geburt und die erste Zeit mit 
dem Baby

Angebote

Gartenplanung • Beratung  • Ausführung  • 
Neuanlagen  • Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.
Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quell-
steinen, Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen
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